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Gastro-Aktion 
30.09. und 21.10.2020

Widerstand gegen 
Pläne für Betonwerk
Massiven Gegenwind erhalten 
Pläne zur Errichtung eines Be-
tonwerkes im Ortsteil Holzleiten 
von der neuen Bürgerinitiative 
„lebenswertes Naarn“. Diese 
sammelte in der Machlandge-
meinde mittlerweile mehr als 400 
Unterschriften von Bewohnern, 
die durch das geplante Projekt 
eine Einschränkung ihrer Lebens-
qualität befürchten.  Seite 14

Benefi zveranstaltung Auch heuer spannt der Perger Andreas Breitenfellner wieder Promis aus allen Bereichen 
für den guten Zweck ein. Mit dabei ist auch die Geschäftsführerin von Licht ins Dunkel Eva Radinger.  Seite 2 / Foto: Karl Ernecker

Nächstenliebe
Die Betreiber vom Kost-nix-
Laden freuen sich, dass so viele 
Menschen die nachhaltige Ge-
schäftsidee unterstützen.  >> Seite 3

Regionalmarkt
Nachdem in Münzbach die Nah-
versorger schwinden, wurde nun 
die Idee für einen Wochenmarkt 
geboren. >> Seite 16

Spitzenschule
Tips sucht die engagiertesten 
Schulen des Landes. Projekte 
können ab sofort eingereicht 
werden. >> Seite 20

Prestigeerfolg 
Die Fußballer der Union Perg 
belohnten sich für eine starke 
Leistung mit einem Remis gegen 
Tabellenführer St. Martin. >> Seite 34

HAUSMESSE
15. - 26. 10. 2020

R 316sX + gratis 
Schneeschild

Oberer Markt 16 | A-4204 Reichenau | Tel: 07211/8236
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Angst vor Jobverlust ist größer 
als vor Coronavirus

59 Prozent der Österreicher 
fürchten sich vor Arbeitslosig-
keit, 41 Prozent vor einer An-
steckung mit COVID 19. Die 
Market-Studie zeigt damit, wie 
wichtig der Kampf um jeden Ar-
beitsplatz ist.
Laut einer Wifo-Studie kön-
nen 550 neue Arbeitsplätze ge-
schaffen werden, wenn jeder OÖ 
Haushalt pro Monat um nur 3,50 
Euro mehr für heimische Le-
bensmittel ausgibt. Da ist also 
ein enormer Wirtschafts-Turbo 
möglich. Ähnliches gilt natürlich 
beim Kauf anderer Waren.
So ist es nur logisch, dass Bun-
deskanzler Sebastian Kurz in sei-
ner letzten Rede zur Lage der Na-
tion eine Offensive für den Kauf 
heimischer Produkte verordnete. 
Leider klaffen Verordnung und 
Realität auseinander.
Während andere EU-Länder bei 
ihren nationalen Produzenten 
kaufen, hat laut Beschwerden 
von Palmers-Chef Wieser die 
mit Lenzing gegründete Hygie-
ne Austria bisher keinen öffent-
lichen Auftrag für eine Mas-
kenproduktion erhalten. Laut 
Bundesbeschaffung GmbH ist 
jetzt doch ein erster Auftrag un-
terwegs. Dass bei einem Einkauf 
in Österreich von Unternehmens-
steuern bis zu den Lohnabgaben 
zusätzliche Mittel in den Kassen 
der öffentlichen Hand landen, 
wird bei der Vergabe an den Bil-
ligstbieter – oft in China – nicht 
berücksichtigt.
Verlieren Mitarbeiter aufgrund 
von Auftragsmangel ihren Job, 
fallen auch noch die AMS-Kos-
ten für das Arbeitslosengeld an. 
Dazu kommt die Umweltbelas-
tung durch den langen Trans-
port. Eine Anpassung der Aus-
schreibungskriterien ist daher ein 
Gebot der Stunde. Alles Gute!

KOMMentaR

von
Josef Gruber
j.gruber@tips.at 

BeneFIZaBend

Ende November kellnern 
die Promis wieder in Perg
PeRG. Am 28. November kom-
men bei Andreas Breitenfellner 
wieder Promis als Kellner und 
Köche beim „kulinarischen Hö-
henfl ug für ein Kinderlächeln“ 
zum Einsatz. 

von MELANIE MAI

„Covid-19 stellt uns alle täglich 
vor neue Herausforderungen, so 
kam es auch, dass unsere belieb-
te Charity, die ursprünglich für 
19. September geplant war, wie 
vieles andere heuer abgesagt wer-
den musste. Nach langen Über-
legungen bin ich aber zu dem 
Entschluss gekommen, dass es in 
diesem Jahr noch viel wichtiger ist 
als je zuvor, gemeinsam zu hel-
fen. Denn der Lockdown brachte 
viele Familien noch mehr in eine 
� nanzielle Schie� age“, begründet 
der Organisator Andreas Breiten-
fellner seine Entscheidung. Der 
große Rahmen der letzten Jahre 
ist heuer natürlich nicht möglich 
und daher geht der Perger einen 
Schritt zurück und macht die Cha-
rity „klein aber fein“. Und so ist 
der Schauplatz des diesjährigen 

Benefizabends das Pergwerk. 
„Mir ist klar, dass wir heuer 
keine Rekordsumme einnehmen 
werden, aber jeder einzelne Euro 
ist für Familien in Not von großer 
Bedeutung“, sagt Breitenfellner.

Bereits erste Promi-Zusagen 
eingetroffen
Auch wenn der Abend anders 
wird als gewohnt, so können 
sich die Gäste bereits jetzt auf 
ein spektakuläres und fulminan-

tes Galamenü, das von vielen 
österreichischen Persönlichkei-
ten serviert wird, freuen. Bereits 
zugesagt haben die Sportlerinnen 
Ana Roxana Lehaci und Vikto-
ria Schwarz, Moderatorin Nicole 
Kern oder auch etwa die Schla-
gersängerinnen Marlena Marti-
nelli, Julia Buchner sowie Verena 
und Sabrina Schön. Die Tickets 
in limitierter Stückzahl können 
auf breitenfellner.org erworben 
werden. Es lohnt sich allemal! 

Promis aus unterschiedlichen Bereichen stellten sich letztes Jahr in den Dienst 
der guten Sache. Heuer darf man sich auf eine etwas kleinere Runde freuen.
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eXPORt auS BeZIRK PeRG

Luftenbergerin widmet sich 
Kulturhauptstadt 2024
LuFtenBeRG/Bad ISCHL. Ge-
meinsam mit rund 20 weiteren Ge-
meinden bereitet sich Bad Ischl auf 
das Kulturhauptstadtjahr 2024 vor. 
Nun wurde auch bereits die Füh-
rungsspitze � xiert. Mit dabei eine 
Kulturgröße aus dem Bezirk Perg. 
Denn die kaufmännische Leitung 
wird mit Manuela Reichert aus 
Luftenberg besetzt. An ihrer Seite 

steht der Linzer Stephan Rabl als 
künstlerischer Geschäftsführer. 
Die 48-Jährige war zuletzt zwei 
Jahre Geschäftsführerin der Phil-
harmonie Salzburg und der Kin-
derfestspiele. Zuvor war die stu-
dierte Betriebswirtin 17 Jahre lang 
Che� n des Kulturparks Traun mit 
den Spielstätten Schloss Traun und 
Spinnerei. Und nun steht ihr eine 

neue Herausforderung bevor: Denn 
mit der neu gegründeten Kultur-
hauptstadt Bad Ischl – Salzkam-
mergut 2024 GmbH hat Reichert 
ein Budget von 30 Millionen Euro 
zu verwalten. „Nun müssen in erster 
Instanz alle Projekte genau angese-
hen werden, was ist wirklich wichtig 
und was kostet das genau?“, wie die 
Luftenbergerin informiert.
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SCHLuSS MIt WeGWeRFen

Ein Laden voller Menschlichkeit
MautHauSen. Am Ortsplatz 
in Mauthausen trifft man auf 
einen Laden mit jeder Menge 
Nächstenliebe. 

von MELANIE MAI

„Seit der Eröffnung am 1. Juli 
haben wir viele tolle Erlebnisse 
gehabt. Leute von überall und aus 
jeder Gesellschaftsschicht kom-
men nach Mauthausen und wollen 
sich ein Bild vom Laden machen“, 
betonen Monika Wukounig und 
Monika Greindl, die den Laden 
ins Leben gerufen haben. Das 
Konzept ist einfach: Gebrauchs-
fähige Gegenstände können ge-
bracht werden und gleichzeitig 
kann man Vorhandenes ohne 
Gegenleistung mitnehmen. Der 
Kost-Nix-Laden möchte so der 
Wegwerfgesellschaft entgegenwir-
ken. „Für viele ist der Laden auch 

eine Art Treffpunkt. Und auch der 
Mauthausener Ortsplatz pro� tiert, 
den ihm wird wieder Leben einge-
haucht“, so der einheitliche Tenor 
der ehrenamtlichen Helferinnen. 
Ganz besonders wird der Laden 
in Kombination mit dem Projekt 
Weihnachtsfreude. 

Leuchtende Kinderaugen
„Wir müssen den Menschen vor 
Ort helfen – in Rumänien, Weiß-

russland oder Moldawien – damit 
sie nicht auswandern müssen“, 
so Erika Leithenmayr. Daher hat 
sie es sich seit über zehn Jahren 
zur Aufgabe gemacht, die Akti-
on Weihnachtsfreude im Bezirk 
Perg zu koordinieren. Lange hat 
sie die Fäden von ihrem Keller 
und ihrer Garage aus gezogen, 
nun fand sie auch Platz in einem 
Nebenraum des Kost-nix-Ladens. 
Zur Verfügung gestellt werden die 

Räumlichkeiten übrigens von der 
Gemeinde. Für die Schuhschach-
teln werden stets Toilettenartikel, 
Papier, Kleidung, Spielsachen oder 
Wolle benötigt. Und generell kön-
nen gebrauchsfähige Sachen für 
den Kost-nix-Laden während der 
Öffnungszeiten (Mittwoch 17 bis 
18 Uhr, Samstag 9 bis 10 Uhr) vor-
beigebracht werden. Tipp: Einfach 
vorbeischauen und selbst von der 
tollen Idee überzeugen! 

Die Freude über den Erfolg des Ladens ist bei den Veranwortlichen groß. Zu fi nden sind Produkte jeglicher Art.
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OBERFLÄCHEN MIT TIEFGANG
STARTE DEINE LEHRE IN DER HIGH-TECH-WELT DER FOLIENBESCHICHTUNG

www.hueck-folien.at

Lehre Mechatronik –
Fertigungstechnik

Lehre
Chemielabortechnik

Lehre Mechatronik –
Automatisierungstechnik

Lehre
Prozesstechnik

Komm

schnuppern!
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PRÜFunG

Ohne Schweiß 
kein Preis
aRBInG. Schweiß, Dunkelheit 
und ein lautes Pfeifen gehörten am 
9. und 10. Oktober bei der Atem-
schutzleistungsprüfung in Arbing 
zur Tagesordnung. 26 Trupps aus 
dem gesamten Bezirk Perg stellten 
sich der Prüfung. Bewerbsleiter 
HAW Johannes Bauer organisier-
te mit seinem Team im Feuerwehr-
haus des Bezirkskommandanten 
OBR Edi Paireder einen bestens 
durchdachten Bewerbsablauf. 
Sämtliche Leistungsstufen wur-
den diesmal zusammengefasst 
und die gewohnte Schlussveran-
staltung samt Überreichung der 
Abzeichen und Urkunden an die 
Trupps wurde im Anschluss aller 
Prüfungsstationen und erfolgrei-
cher Arbeit feierlich abgehalten. 

Erreicht wurde sechsmal Bronze, drei-
zehnmal Silber und siebenmal Gold.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/518608
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Wie wichtig war
die LETZTE SMS? 

Keine Ablenkung im Straßenverkehr!

LAND 
OBERÖSTERREICH

Eine Initiative des Landes OÖ und der OÖ Transporteure
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KuLtuRauSZeICHnunG

Freude bei Windhaager
WIndHaaG/ LInZ. Initiator 
und Leiter des Kammerorche-
sters Münzbach, Georg Prinz 
aus Windhaag, darf sich über 
die Goldene Kulturmedaille des 
Landes OÖ freuen. 

Diese wurde ihm am 6. Oktober von 
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
überreicht. 1993 übernahm Prinz die 
musikalische Leitung eines Jugend-
Streicherensembles in Münzbach, 
nachdem er bereits aktiver Musi-
ker der Blaskapelle des dortigen 
Musikvereins war. Aus diesem En-
semble heraus entwickelte sich 1995 
das Kammerorchester. Das Neu-
jahrskonzert in diesem Jahr war der 
erste große Auftritt des Orchesters. 
Bisher dirigierte er über 130 Kon-
zerte. Höhepunkte waren dabei die 
Auftritte 2002 und 2011 in Wien, als 

er das Orchester auf dem Ball der 
Oberösterreicher dirigierte. Darü-
ber hinaus engagiert er sich auch in 
der Nachwuchsförderung und trägt 
als Kassier Verantwortung  für den 
Musikverein. 

Vorschau neujahrskonzert
Das Kammerorchester Münzbach 
möchte trotz der Ungewissheit in 
Zeiten von Covid-19 nicht auf die 
traditionellen Neujahrskonzerte ver-
zichten und plant diese in adaptierter 
Form durchzuführen. Aufgrund der 
bestehenden Vorgaben wird das Or-
chester in Salonorchesterbesetzung 
auftreten, die Spielzeit auf knapp 
eine Stunde begrenzt und die Sitz-
platzanzahl im Publikumsbereich 
eingeschränkt. Kartenreservierun-
gen (Achtung: limitierte Karten-
anzahl) sind ab sofort online unter 
www.mv-kom.at möglich.

Die Medaille wurde Georg Prinz im Landhaus vom Landeshauptmann überreicht.
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dank an alle Helfer! 

Sehr geehrter Herr Bezirkspoli-
zeikommandant Florian Engler!
Als Vater der schwer verletzten 
Helene Tischlinger, möchte ich 
mich bei Ihren eingesetzten
Beamten sehr herzlich bedan-
ken. Mein besonderer Dank gilt 
insbesonders der gesamten Ret-
tungsmannschaft, Feuerwehr, 
Rotes Kreuz, Notarzthubschrau-
ber, Polizei und Herrn Perger, 
der als Erster an der Unfallstelle
die Hilfe eingeleitet hat. Die 
Rettungskette hat perfekt funk-
tioniert und vorbildlich gearbei-
tet. Natürlich hatte Helene auch 
einen sehr großen „Schutzen-
gel“. Zur Information: Neben 
anderen Verletzungen ist das 
Hauptproblem, dass drei Wirbel 
(L2, 3 und 4) gebrochen sind.
Am 12. Oktober wurde meine 
Tochter deswegen in der Univer-
sitätsklinik St. Pölten operiert. 
Bitte sagen Sie meinen aufrich-
tigen Dank an Ihre Kollegen 
weiter.

von Rudolf tischlinger 
aus Perg 

LeSeRBRIeFe

Meinungen 
der Tips-Leser
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So geht’s: Einfach den Kupon in der neuen 
STEINOASE BY POSCHACHER BAUSTOFFE 
in Mauthausen abgeben und mitspielen. 
Zu gewinnen sind 40 m2 Pflaster „Colorado“ 
oder ein vergleichbares Produkt von Ebenseer.*) www.steinoase.com
*) Kupon ausfüllen, ausschneiden und bis 31.10.2020 in der STEINOASE BY POSCHACHER BAUSTOFFE abgeben. Unter allen Teilnehmenden wird am 31.10.2020 ein/e Gewinner/in gezogen und 
anschließend schriftlich oder telefonisch verständigt. Die Anwesenheit der Teilnehmenden bei der Ziehung ist nicht erforderlich. Zu gewinnen ist Betonpflaster von Ebenseer im Wert von 40 m2 Co-
lorado Kombipflaster 6 cm. Der Gewinn ist nicht in bar ablösbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnahmebedingungen unter www.poschacher-baustoffe.at und unter www.steinoase.com

Ja, ich will 40 m2 Pflaster gewinnen und an der Ziehung am 31.10.2020 teilnehmen.*) 
Bitte verständigen Sie mich per Post, E-Mail oder Telefon wie folgt:

Name:

Per Post-Adresse:

Per E-Mail-Adresse:       Per Telefon-Nr.:   

Mit der Abgabe meines Teilnahmekupons am Gewinnspiel erkläre ich mein Einverständnis, dass meine Daten zum Zweck der Gewinnermittlung verarbeitet werden.

Jetzt 40 m2 
Terrasse 

BY POSCHACHER BAUSTOFFE

Jetzt 40 m
BY POSCHACHER BAUSTOFFE

4310 Mauthausen, Poschacherstraße 1
07238-3333, mauthausen@poschacher.at

Mo–Fr 07:00–17:00 Uhr, Sa 08:00–12:00 Uhr

gewinnen!
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„deR GRaF und daS MÄdCHen“

Rechberger Autor geht in Roman 
auf Zeitreise ins 16. Jahrhundert 
ReCHBeRG. In seinem jüngst 
veröffentlichten Roman „Der 
Graf und das Mädchen“ ent-
führt der Rechberger Autor 
Frank Witte die Leser mit 
einer Mischung aus wahrer 
Geschichte und Fiktion in das 
historische Umfeld der Gegen-
reformation.   

von MARKUS HOCHGATTERER

Das Buch spielt in einer Zeit des 
Umbruchs. Auf der einen Seite 
wird das Haus Habsburg von 
den Türken bedroht, auf der an-
deren Seite zieht das Herrscher-
haus gegen die Protestanten zu 
Felde. Frank Witte hat um dieses 
Grundszenario eine spannende 
und ebenso überraschende � k-

tive Geschichte entwickelt, die 
teilweise auch an unterschied-
lichen Schauplätzen im Bezirk 

Perg spielt. „Ich habe selber be-
reits eine Vielzahl an Mittelal-
ter-Romanen gelesen, vor etwa 
einem Jahr ist dann die Idee zu 
einem eigenen Buch entstanden. 
Die Corona-Zeit hab ich intensiv 
zum Schreiben genutzt“, erzählt 
Witte. 

drei-Finger-System 
Dass das Schreiben in techni-
scher Hinsicht eine gewisse Zeit 
in Anspruch genommen hat, lag 
an Frank Wittes gesundheitli-
chem Zustand. Der 57-Jährige 
ist in seiner späten Jugend an 
Multiple Sklerose erkrankt und 
gibt mittlerweile als Vorstands-
mitglied MS-Gesellschaft OÖ 
anderen Betroffenen durch sein 
Wirken Mut. „Beim Reparieren 

meines Autos verspürte ich an 
Händen und Füßen ein Taub-
heitsgefühl, wenig später laute-
te die Diagnose MS. Es war für 
mich nicht leicht und mein Ziel 
war anfangs, die Jahrtausend-
wende zu überleben. Den Um-
ständen entsprechend geht es mir 
aber bis heute gut. Beim Schrei-
ben geht es im Drei-Finger-Sys-
tem natürlich nicht allzu schnell 
voran“, so Witte, der  35 Jahre als 
Journalist in Presse, Radio und 
Fernsehen tätig war und nun das 
Metier gewechselt hat. Sein Buch 
ist unter anderem bei den Per-
ger Buchhandlungen Frick und 
Pössenberger „Buch und Büro“ 
sowie bei Veritas im Donaupark 
Mauthausen um 14,90 Euro er-
hältlich.

Autor Frank Witte mit seinem Werk 
„Der Graf und das Mädchen“. 
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KADJAR Zen
Blue dCi 115

Als Tageszulassung

um € 22.990,–

17“ Leichtmetallfelgen „Aquila“ | 2-Zonen Klimaautomatik | Handsfree Keycard |
Radio-Navigationssystem R-LINK mit Apple CarPlay und Android Auto™ | Einpark-
hilfe vorne und hinten | Dachreling | Métallisée-Lackierung uvm.

Zusätzlich b
is zu € 1.250

,– Finanzieru
ngs-

und Versiche
rungsbonus

möglich
2

Auch als Automatik erhältlich!
(€ 24.690,–)

VORTEILSWOCHEN
4 Alu-Winterkompletträder gratis1)

Alle Preise und Aktionen verstehen sich inkl. aller anwendbaren Steuern, Händlerbeteiligung und Boni
(Modell-, Öko-, Finanzierungs- undVersicherungsbonus), für Privatkunden, bei Kaufvertragsabschluss
eines neuen Renault PKW bis 31.10.2020. 1) Aktion gratis Alu-Winterkompletträder: ausgenommen
sind die Modelle Trafic, Master, Clio 5 EDC Initiale Paris, Talisman Initiale Paris und Twizy. Kangoo
Winterkompletträder inkl. Stahlfelgen. 2) Finanzierungsbonus iHv bis zu € 750,–, abhängig vom finan-
zierten Modell (Mindestlaufzeit 24 Monate, Mindest-Finanzierungsbetrag 50 % vom Kaufpreis) und
Versicherungsbonus iHv € 500,– (gültig bei Finanzierung über Renault Finance (RCI Banque SA Nie-
derlassung Österreich) und bei Abschluss von Vollkasko- und Haftpflichtversicherung bei carplus / Wr.
Städtische mit Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Annahmerichtlinien der Versicherung.) sind
freibleibende Angebote von Renault Finance, gültig für Verbraucher. Änderungen, Satz- und Druckfeh-
ler vorbehalten. Symbolfotos.
Kombinierter Verbrauch von 1,4–6,4 l/100 km, CO2-Emission von 32–145 g/km,
homologiert gemäß WLTP.

RENAULT SONNLEITNER
St.Valentin,Werkstr.44,Amstetten,Hart,Automeile3undauch inLeonding |
Linz | Salzburg | Braunau | Wels | Haid | Steyr | Gmunden | Timelkam |
Eferding undHallein

BRAHERMauthausen,KASTLER Freistadt

www.sonnleitner-auto.com

Diese und weitere Auktionen finden Sie auf unserer Webseite

www.rs-auktionen.at
RS-Auktionen GmbH

St. Johann in Engstetten 119, A-3352 St. Peter in der Au
Tel: +43 (0) 7477/44 744, E-Mail: office@rs-auktionen.at

ONLINE-AUKTION

Versteigert werden:
Umfangreiche Fleischerei-Ausstattung, Gastro-Kücheneinrichtungen,

Gastraum-Einrichtungen, Gastzimmer-Einrichtungen, und vieles mehr!

Wir versteigern öffentlich und meistbietend unter Zugrundelegung unserer AGB hochwerti-
ge Einrichtungen und Geräte aus einem

Gasthaus und Fleischereibetrieb
A-4351 Saxen, Saxen 10
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PLanetenWeG 

Neue Attraktion 
GReIn. Im Beisein des Ideengebers 
Werner Riegler wurde am Freitag 
nahe des Cafe Schörgis die erste 
Station „Jupiter“ am neuen Plane-
tenweg in der Donaustadt eröffnet. 
Auf Initiative des aus Grein stam-
menden und in der renommierten 
Schweizer Forschungseinrichtung 
CERN tätigen Wissenschaftlers, 
werden in den kommenden Mona-

ten vom Greinerbach bis hin zur Do-
naubrücke auf einer Wegstrecke von 
etwa eineinhalb Kilometern maß-
stabsgetreue Miniaturmodelle der 
Planeten Platz � nden. Zu bestaunen 
gibt es die Himmelskörper in einem 
auf Granitsäulen angebrachten Glas-
würfel. Die Errichtung des Plane-
tenweges am Donau-Kai wird mit 
Leader-Fördermitteln unterstützt. 

v.l.: Kulturreferent Lothar Pühringer, Bürgermeister Rainer Barth, Wissenschaft-
ler Werner Riegler und Leader-Manager Manfred HInterdorfer enthüllten am 
Freitag in Grein das Jupiter-Modell.                               Foto: Leader-Region Perg-Strudengau 

Freuen Sie sich auf schlechtes Wetter!

1) Aktion gültig bis 30.11.2020, ausgenommen VITARA Limited Edition. * WLTP-geprüft. Irrtümer, Druckfehler und 
Änderungen vorbehalten. Abbildung zeigt Modelle in Sonderausstattung. Symbolfotos. Mehr Informationen auf 
www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler. 

Die Suzuki ALLGRIP Allradmodelle sind da. 
Was der Herbst auch bringt: Mit Suzuki ALLGRIP haben Sie alles im Grip – und können sich so richtig auf schlechtes Wetter freuen! 

Verbrauch „kombiniert“: 5,4-6,2 l/100 km, CO₂-Emission: 123-141 g/km*

Jetzt ALLGRIP  
Bonus sichern! 1)

www.eisner.atwww.eisner.at

Maskenspende Als Dank für die gute Zusammenarbeit spendete der Verein 
Help-Trans-Fair 50 Mund-Nasen-Schutzmasken für die Erstkommunionskinder 
und Lehrkräfte an die Pfarre Schwertberg. Jede Maske wurde mit Namen bestickt. 
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erntedank Seit über 30 Jahren binden die Bäuerinnen von Windhaag liebe-
voll die Erntekrone und schmücken auch die Kirche. Seit der Neugründung der 
Landjugend Windhaag im letzten Jahr gibt es dabei auch junge Unterstützer.
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Schnappschuss Bevor der Herbst sich voll entfaltet und die Temperaturen 
nach unten gehen, hat uns Tips-Leser Hannes Weinberger noch ein paar letzte 
Bienenfotos geschickt. Unser Leserfoto der Woche ist eines davon.  Foto: Weinberger

Eine große Auswahl an Drogerieartikeln für Schönheit und 
Gesundheit sowie professionelle und freundliche Beratung – 
und das schon seit 25 Jahren. Die Filiale Perg in der Naarner 
Straße feiert Geburtstag – feiern auch sie mit! PAYBACK Kun-
den erhalten von 14. bis 17. Oktober 10fach Punkte auf den 
gesamten Einkauf sowie auf Behandlungen im dm friseur- 
und kosmetikstudio. „Wir freuen uns auf Ihren Besuch“, so 
Filialleiterin Carmen Üblacker.

* Gültig nur für die Mitglieder des PAYBACK Programms von 14. 10. bis 17. 10. 2020 in der dm Filiale Naarner Straße 81b 
in 4320 Perg auf einen Einkauf in haushaltsüblicher Menge sowie auf Produkte und Behandlungen im dm friseur- und 
kosmetikstudio, bei Vorlage der PAYBACK Karte vor dem Kassiervorgang. Gilt nicht für Prepaidkarten, Geschenkkarten, 
gebundene Buchpreise und Pre- und Säuglingsanfangsnahrung. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

25-JÄHRIGES JUBILÄUM:

„Feiern Sie mit!“

BEI dm!

10FACH 
        PUNKTE*

Anzeige

Neu in Münzbach 

LeIdenSCHaFt

Romana Schmat mit 
ihrer Dialekt-Musik
SCHWeRtBeRG. Musikerin Ro-
mana Schmat hat den corona-
bedingten Stillstand rund um 
ihre Konzerte genutzt, um an 
neuen Liedern zu arbeiten. 

von MELANIE MAI 

Die Schwertberger Liederma-
cherin hat ihre Leidenschaft für 
Dialekt-Musik schon vor einigen 
Jahren erkannt. Ihr Leben ist die 
Inspiration für ihre Texte. Und so 
will sie mit ihren selbstgeschnitz-
ten Songs ums „Lem, d‘Leid 
und d’Wöd“ witzig, tiefgründig 
und einen Tick sozialkritisch 
die Menschen zum Zuhören und 
Nachdenken anregen. Schmat 
stammt aus einer wahren Musi-
kerfamilie. Mit 14 Jahren hat sie 
sich selbst das Gitarre spielen ge-
lernt, später hat sie sich stimmlich 
dazu begleitet und gemerkt, dass 
sie mit ihrer Stimme Botschaften 
und Gefühle noch besser ausdrü-
cken kann. Rund zwölf Konzer-
te standen auf ihrem Tourplan 
für das Jahr 2020. Doch wie 
bekannt, musste wegen Corona 
alles abgesagt werden. Das war 
jedoch noch lange kein Grund für 
die 28-Jährige, Trübsal zu blasen: 
„Die Coronazeit habe ich musi-
kalisch nicht so negativ erlebt. Es 
war mir viel eher eine Inspiration 
für neue Lieder. Auch hab ich mit 
meinem Papa Balkonkonzerte in 

Schwertberg gegeben, die live 
auf Facebook übertragen wur-
den. Der Jubel vom Publikum 
blieb somit nicht zur Gänze aus 
für dieses Jahr.“ Eine erste Blüte 
der inspirierenden Coronazeit, 
wie sie selbst sagt, ist der Song 
„Madame Corona“. Ihre Lieder 
nimmt sie zumeist im Home-
Recording und das dazu pas-
sende Video privat auf. „Arbeit 
steckt also genug dahinter, aber 
es macht auch jede Menge Spaß“, 
betont Schmat. Ihre Fans dürfen 
sich also auf die Zeit nach Corona 
und auf die neuen Projekte von 
ihr freuen.

Die Schwertbergerin Romana Schmat 
hat neue musikalische Projekte am Start. 
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Bad KReuZen

tOdeSFaLL: Maria 
Grünsteidl, verstarb im 
94. Lebensjahr; 

                           Foto: privat

GReIn

tOdeSFaLL: Josef 
Löffl er, verstarb im Alter 
von 61 Jahren; 

                           Foto: privat

tOdeSFaLL: Josef 
Lindner, verstarb im 
Alter von 92 Jahren; 

                           Foto: privat

MItteRKIRCHen

GeBuRt: Kristina, Eltern: Daniela und 
Gerhard Atteneder;

HOCHZeIt: Bianca Mitterlehner und 
Gregor Hinterdorfer;

MÜnZBaCH

HOCHZeIt: Kristina und Markus Mair;

                                 Foto: Herbert Schauppenlehner

naaRn

tOdeSFaLL: Christa 
Jonke, verstarb im 65. 
Lebensjahr; 

                                  Foto: privat

PeRG

tOdeSFaLL: Maria 
Öhlinger, verstarb im 
76. Lebensjahr; 

                                  Foto: privat

tOdeSFaLL: Maria 
Lehner, verstarb im 96. 
Lebensjahr; 

                                  Foto: privat

ReCHBeRG

GeBuRt: Marlena, 
Eltern: Julia und Michael 
Reiter; 

                                  Foto: privat

SaXen

tOdeSFaLL: Herbert 
Möseneder, verstarb im 
87. Lebensjahr;
 Foto: privat

WaLdHauSen

GeBuRt: tobie, Eltern: Kerstin und Dominik 
Palmetshofer;

tOdeSFaLL: aloisia Steinkellner, 
verstarb im 91. Lebensjahr;

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet
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bis 01.01.20
22*

verlängert.

VertriebJetzt auf
energieag.at/heimvorteil

*Energiepreisgarantie für Strom- und Erdgas-Angebote unter der
Marke Energie AG Vertrieb, ausgenommen Privat-/Gewerbestrom FLOAT.

Ökostrom Plus und Biogas Plus aus Oberösterreich.
Jetzt kombinieren, Heimvorteil nützen und € 100 Genussland-Gutschein kassieren.
Unser Ökostrom Plus aus regionaler Wind- und Sonnenenergie und Biogas Plus mit Biogas aus
heimischer Landwirtschaft.

++++++

Voi gscheit.

SteYReGG/MautHauSen. 
Gegen 18 Uhr fuhr ein 22-Jäh-
riger aus dem Bezirk Linz-Land 
am 7. Oktober mit seinem Pkw 
auf der Donau-Bundesstraße im 
Gemeindegebiet von Steyregg 
Richtung Mauthausen. Zu diesem 
Zeitpunkt wollte eine 60-Jährige 
aus dem Bezirk Perg bei der soge-
nannten „Windegger Kreuzung“ 
die B3 mit ihrem Auto queren. Als 
Folge kam es zur rechtwinkeligen 
Kollision der beiden Fahrzeu-
ge, wobei sowohl diese als auch 
die dort vorhandene Leitschiene 
schwer beschädigt wurden. Die 
Autolenkerin wurde außerdem in 
ihrem Fahrzeug eingeklemmt und 
musste von der Feuerwehr befreit 
werden. Schwer verletzt wurde 
sie in das Linzer UKH gebracht. 
Auch der 22-Jährige wurde mit 
leichten Verletzungen in dasselbe 
Krankenhaus gebracht. 

autOunFaLL

60-Jährige 
schwer verletzt
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Fläche: 45,51 km2

Höhe: 515 m
Einwohner: 3.104

Bürgermeister:
Mag. Hubert Tischler (ÖVP)

Homepage:
www.badzell.at

Gemeindeamt:
Tel.: 07263/7255-0

Termine: 
Samstag, 17. Oktober                                  
Eröffnung der 39. Bad Zeller 
Kulturwochen, ab 20:30 Uhr 
Volksmusik beim Färberwirt 

Sonntag, 25. Oktober                  
Krimi-Dinner „Wenn einer eine 
Reise TOT“ von und mit Bernhard 
Mühlbachler und Mario Sacher, 
18 Uhr, Hotel Lebensquell 

Samstag, 31. Oktober                  
Saxofon-Live-Show mit Peter 
Kreismayr, 19.30 Uhr, Hotel 
Lebensquell

Dienstag, 3. November                  
Bilderreise durch den Naturpark 
Mühlviertel, von und mit Dr. 
Hubert Deibl, 19 Uhr, Kurhotel

Samstag, 7. November                  
Konzert mit Georg Höfl er und 
Sigi Mittermayr, 20 Uhr, Hotel 
Lebensquell 

Bad Zell 

VeRSCHIedeNe PRoJeKte GePlaNt 

Investitionen trotz Corona 
Bad Zell. Trotz der aktuell 
schwierigen Situation kann die 
Gemeinde das Budget heuer 
ausgleichen und in einige wich-
tige Projekte investieren. 

„Das heurige Jahr ist stark ge-
kennzeichnet von der Corona-
Pandemie. Wir mussten als Ge-
meinde gezwungenermaßen viele 
große Projekte hinten anreihen, 
weil gewisse Einnahmen fehlen, 
unsere Ausgaben aber gleichzei-
tig nicht weniger werden“,  be-
dauert Bürgermeister Hubert 
Tischler.  „Dank unserer Rück-
lagen können wir das Budget 
aber trotz massiver Rückgänge 
ausgleichen“, sagt Tischler. 

Neues dach für die Schule 
„Die 600.000-Euro-Investition 
in das neue Dach der Naturpark-
Volksschule – das alte stammte 
aus den 50er-Jahren – haben wir 
trotz Corona getätigt.“
Die Krabbelstube, die im Vorjahr 
mit einer Gruppe startete, wurde 
heuer – da Bad Zell immer weiter 
wächst und der Bedarf gegeben 
war – um eine zweite Gruppe er-

weitert. Die Pfarrcaritas tritt hier-
bei als Träger auf, die Gemeinde 
als Erhalter. „Über kurz oder lang 
brauchen wir auch einen neuen 
Kindergarten. Der Kindergarten, 
den wir 2007 mit vier Gruppen 
eröffnet haben, ist leider schon 
wieder zu klein geworden“, be-
richtet der Gemeinde-Chef. Eine 
fünfte Kindergartengruppe ist im 
Seniorenwohnheim der Diakonie 
untergebracht. 

„Jung und Alt in einem Haus, das 
Konzept bewährt sich schon seit 
vier Jahren und alle Seiten pro� -
tieren davon. Die Kinder beleben 
und bereichern den Alltag im Se-
niorenheim“, ist Tischler stolz auf 
das Vorzeigeprojekt. 
Mitte Oktober hat der Bürger-
meister einen Termin bei Lan-
desrätin Christine Haberlander, 
um über die Genehmigung und 
Finanzierung einer weiteren Kin-

dergartengruppe sowie einer drit-
ten Krabbelgruppe zu sprechen. 
Im Gemeinderat wurde die Er-
weiterung bereits einstimmig 
beschlossen. Der ursprünglich 
für 2023 geplante Neubau des 
Amtshauses muss wegen fehlen-
der � nanzieller Mittel um ein bis 
zwei Jahre nach hinten verscho-
ben werden. „Sobald das Rote 
Kreuz, das an der Ortseinfahrt 
Richtung Tragwein einen Neubau 
errichtet, ausgezogen ist, können 
wir das in die Jahre gekommene 
Amtshaus wegreißen“, sagt Bür-
germeister Tischler.

Plan zur Verkehrssituation 
am Marktplatz
Ein weiteres Thema, das Bad 
Zell beschäftigt, ist die Ent-
schärfung der Verkehrssituation 
am unteren Marktplatz. Konkret 
geht es dabei um die Engstelle 
Lanzendorfer Landesstraße. Die 
Verkehrsabteilung des Landes 
Oberösterreich hat dazu unter 
Beteiligung der Gemeinde einen 
Plan ausgearbeitet, der am 20. 
Oktober im Rahmen einer Bür-
gerbeteiligung um 19 Uhr am 
Marktplatz diskutiert wird.

Dank der guten Infrastruktur und dem Kurhaus als potentem Arbeitgeber wächst Bad Zell immer weiter. Fotos: Gemeinde Bad Zell

Die Kindergarten-
kinder beleben 

den Alltag im 
Seniorenheim. 

BGM. TISCHLER
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aMBRoS

Oktobertesttage vom 19. bis 23.
Oktober, Probe fahren und gewinnen
Bad Zell/tRaGWeIN. Exklu-
siv in Bad Zell und Tragwein 
fi nden bei Ambros Automobile 
die Oktobertesttage statt. 

„Heuer gibt es leider keine tra-
ditionelle Hausmesse, wir laden 
dafür zu einer individuellen und 
persönlichen Autoschau mit Pro-
befahrtmöglichkeiten ein“, sagen 
die Geschäftsführer Andreas und 
Wolfgang Ambros. 
Unter allen Probefahrern dieses Zeit-
raumes werden beim hauseigenen 
Gewinnspiel super Preise verlost: 
Drei Oktober-Schmankerl Körbe 
von der Grünhilde, zwei Gutschei-
ne für eine PKW Pickerlüberprüfung 
und als Hauptpreis ein Satz Winter-
reifen der Marke Vredestein. 

Bei Ambros warten einige inter-
essante Neuheiten und tolle Akti-
onen: Premiere feiert am Standort 
Bad Zell der erste vollelektrische 
Mazda MX-30 und der nagelneue 
Ligier JS60, der bereits ab 15 Jahren 
gefahren werden kann. Ein weiteres 
Highlight ist der neue Citroen C5 
Aircross Plug-in Hybrid mit 225PS 

Systemleistung und das neue Modell 
des Citroen C3. In Tragwein stehen 
die neuen Fiat Mild-Hybrid Model-
le, die Fiat Professional Nutzfahr-
zeuge und Jahreswägen von Alfa 
Romeo zum Testen bereit. Bei Kauf 
bis Ende Oktober gibt es nun zu 
allen Gebrauchtwagen Winterkom-
pletträder gratis dazu. Anzeige

Während der Oktobertesttage werden bei Ambros Automobile unter allen Probefahrern tolle Preise verlost. Foto: Ambros

Ambros Automobile GmbH
Gutauer Str. 5, 4283 Bad Zell
Pregartener Straße 4, 4284 Tragwein
Tel. 07263/7397 oder 07263/88316
www.ambros-automobile.at

Foto: Ambros

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

DR I V E TOG E T H E R

ENERGIE:

WAS SIE ANTREIBT.
ELEKTRISCH.

*E-Mobilitätsbonus von Staat und Hersteller, Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: 19,0 kWh/100 km, CO₂-Emissionen: 0g/km. Symbolfoto.

Der Mazda MX-ḃḀ wurde mit viel Wissen und Können entwickelt,

um perfekt zu dem zu passen, was wirklich wichtig ist: zu Ihrem Leben.

Mit einem Akku, der leicht genug ist, um das Mazda-typische Fahr-

gefühl zu garantieren. Und stark genug, damit Sie selbst für stressige

Tage genügend Energie haben. Überzeugen Sie sich selbst.

DER NEUE MAZDA MX-ḃḀ.
REIN ELEKTRISCH.

M I T € 5 . 4 0 0
E ḋ M O B I L I T Ä T S B O N U S*

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT
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Der Mazda MX-ḃḀ wurde mit viel Wissen und Können entwickelt,

um perfekt zu dem zu passen, was wirklich wichtig ist: zu Ihrem Leben.

Mit einem Akku, der leicht genug ist, um das Mazda-typische Fahr-
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AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

DR I V E TOG E T H E R

B I S Z U € 5 . 9 0 0
B O N U S A U F A U S G E W Ä H L T E

M O D E L L E

Z U S Ä T Z L I C H € 5 0 0
B E S T O F M A Z D A B O N U S

WIR ZEIGEN UNS VON
UNSERER BEST OF-SEITE

SICHERN S I E S ICH J E TZ T B I S
ZU € 6 .4 0 0 * M I T DEM

B E S T O F MA ZDA BONUS

Profitieren Sie noch bis Ende des Jahres von unserem Best of Mazda Bonus.

Mit € 500 zusätzlich zu anderen Angeboten sparen

Sie damit bis zu € 6.400* beim Mazda Modell Ihrer Wahl.

Jetzt bei Ihrem Mazda Partner.

* Aktion gültig für Privatkunden bei Kauf eines Mazda Neuwagens (außer MX-ḃḀ sowie Sondermodelle MazdaḂ LIFE und CX-ḃ LIFE PLUS) vom 01.10. bis 31.12.2020. Händlernachlass, Eintausch-
bzw. Produktbonus, Leasingbonus und Versicherungsbonus bis € 5.900 bereits berücksichtigt. € 500 Best of Mazda Bonus zusätzlich zu allen Aktionen, für alle bei einemMazda Partner lagernden
Neuwägen mit Zulassung bis 31.12.2020.Gilt nicht auf bereits getätigte Bestellungen. Keine Barablösemöglich. Eintauschbonus nur gültig bei Kauf eines Neuwagens und Eintausch Ihres Gebrauchtwagens.

Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,0–8,4 l/100km, CO₂-Emissionen: 131–192g/km. Symbolfotos.

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT
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Sie damit bis zu € 6.400* beim Mazda Modell Ihrer Wahl.
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* Aktion gültig für Privatkunden bei Kauf eines Mazda Neuwagens (außer MX-ḃḀ sowie Sondermodelle MazdaḂ LIFE und CX-ḃ LIFE PLUS) vom 01.10. bis 31.12.2020. Händlernachlass, Eintausch-
bzw. Produktbonus, Leasingbonus und Versicherungsbonus bis € 5.900 bereits berücksichtigt. € 500 Best of Mazda Bonus zusätzlich zu allen Aktionen, für alle bei einemMazda Partner lagernden
Neuwägen mit Zulassung bis 31.12.2020.Gilt nicht auf bereits getätigte Bestellungen. Keine Barablösemöglich. Eintauschbonus nur gültig bei Kauf eines Neuwagens und Eintausch Ihres Gebrauchtwagens.

Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,0–8,4 l/100km, CO₂-Emissionen: 131–192g/km. Symbolfotos.

www.ambros-mazda.at

4283 Bad Zell
Gutauer Straße 5

Tel. 07263/7397
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FRaNZISKa PlaIMeR 

Seniorchefi n ist noch immer die 
gute Seele vom Färberwirt
Bad Zell. Eine, die in Bad 
Zell wegen ihrer Gastfreund-
schaft, ihrer Geselligkeit, ihrem 
Humor und ihrer Kochkünste 
ein jeder kennt, ist Färberwirt-
Seniorchefin Franziska Plai-
mer. Obwohl die Gastwirtschaft 
schon längst von der Tochter 
und dem Schwiegersohn ge-
führt wird, packt die 71-Jährige 
Wirtin aus Leidenschaft nach 
wie vor von früh bis spät mit an. 

von SUSANNE ÜBEREGGER

Ihr Mostbratl aus dem Holzofen 
und ihre Nusstorte sind legendär, 
und auch heute werkelt Färber-
wirt-Seniorche� n Franziska Plai-
mer noch gerne der Gasthauskü-
che mit. „Ich hab auch nach so 

vielen Jahren noch immer Freu-
de, wenn mir beim Kochen was 
gelingt“, sagt die Bad Zellerin. 
Geboren als eines von acht Kin-
dern ihrer Eltern, deren kleine 
Landwirtschaft die Familie er-

nährte, verbrachte sie eine sehr 
schöne Kindheit in der Ortschaft 
Brawinkl. Als junge Erwachse-
ne verliebte sich Franziska in 
Franz Plaimer vom Färberwirt 
in Bad Zell. „Ich hätte auch den 

einen oder anderen Bauernsohn 
heiraten können“, schmunzelt 
die 71-Jährige, die vor 48 Jah-
ren ihrem Franz das Jawort gab. 
„Liebe macht blind“, lacht Fran-
ziska Plaimer beim Gedanken an 
die viele Arbeit, die ihr ab dem 
Tag der Hochzeit beschert war, 
„Aber ich habe es bis heute nicht 
bereut.“  

Zufriedener Rückblick 
Von der Schwiegermutter lernte 
Franziska Plaimer das Kochen 
und schupfte nebenbei noch die 
kleine Landwirtschaft,  denn der 
Ehemann war auch als Mesner 
und auf der Post ziemlich einge-
spannt. Als die Schwiegermutter 
überraschend verstarb, übernahm 
das Paar das Gasthaus.    

Mit dem 15er Steyr-Traktor tuckert Franziska Plaimer gerne zu ihrem „Paradies“.

original

aus

Bad Zell
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NeUGRÜNdUNG

Kulturforum löst Volksbildungswerk ab
Bad Zell. Das neugegründete 
Kulturforum Bad Zell hat das 
Volksbildungswerk abgelöst. 
Die Obmann-Funktion beklei-
det in bewährter Weise Hans 
Hinterreiter. 

Das Volksbildungswerk Bad 
Zell hatte das örtliche Kulturle-
ben jahrzehntelang geformt und 
geprägt. Neben Gästebetreuung 
und der Organisation von kul-
turellen Veranstaltungen war es 
auch die Pflege und Erhaltung 
der touristischen und kulturel-
len Infrastruktur, für die sich 
das Volksbildungswerk verant-
wortlich zeichnete. Die Neu-
gründung des Kulturforums war 
nötig geworden, da sich der örtli-
che Tourismusverband aufgelöst 
hatte und das Volksbildungswerk 
diesem untergeordnet war. Alle 

bisherigen Aufgaben und Tätig-
keiten übernimmt das Kulturfo-
rum, das wiederum in das OÖ 
Volksbildungswerk eingebettet 
ist. „Unser Ziel ist es, das viel-
fältige kulturelle Leben in Bad 
Zell zu begleiten und weiterzu-

entwickeln“, sagt der einstimmig 
gewählte Obmann Hans Hinter-
reiter. Dem Vorstand gehören 
Martina Fröhlich, Michaela Hol-
zer, Reinald Ittensamer, Georgia 
Naderer, Andreas Pilz, Lizi Pilz 
und Bürgermeister Hubert Tisch-

ler an. Im Dialog zwischen Tradi-
tion und Moderne will das neue 
Team das Bad Zeller Kulturleben 
als Basis für ein gelungenes und 
bereicherndes Zusammenleben 
aller Generationen bilden. 
Schwerpunkt der kommenden 
Zeit sind die im Frühjahr ver-
schobenen 39. Bad Zeller Kultur-
wochen. Diese werden am Sams-
tag, 17. Oktober, eröffnet (siehe 
eigenständigen Bericht). Wie ge-
wohnt verheißen diese Bad Zeller 
„Kulturzuckerl“ eine Reihe von 
attraktiven, hochkarätigen Ver-
anstaltungen. 
Kulturfreunde, die Interesse am 
aktiven Mitgestalten oder an der 
Unterstützung des Kulturforums 
mit 20 Euro Jahres-Mitglieds-
beitrag haben, wenden sich an 
Obmann Hans Hinterreiter 
(0664/4420851, E-Mail: hinter-
reiter@muehlviertel.at)

Der Kulturforums-Vorstand  will Bewährtes beibehalten und frische Impulse setzen.

Foto: Sebastian Fröhlich



www.tips.at Anzeigen 13total Bad Zell

„Wir haben alles zusammen auf-
gebaut, den Färberwirt immer 
wieder erweitert. Heute frage 
ich mich manchmal, wie wir 
das neben unseren drei Kindern 
und der Landwirtschaft alles ge-
schafft haben. Das geht nur, wenn 
man sich gegenseitig unterstützt“, 
blickt die Seniorche� n zufrieden 
und dankbar auf ihr Lebenswerk 
zurück.  

es war immer was los  
Nicht selten kam es vor, dass der 
Gatte sie um Mitternacht aus 
dem Bett holte, weil Gäste noch 
Hunger bekommen hatten und 
bekocht werden wollten. „Frü-
her hat sich das gesellschaftliche 
Leben in der Gaststube abge-
spielt. Sämtliche Vereine haben 
sich bei uns getroffen, da war 
immer viel los. Einmal hatten 
wir an elf Samstagen hinterein-
ander eine Hochzeitsgesellschaft 
in unserem Gasthaus und tags 
darauf gleich den Frühschoppen 
mit der Musikkapelle“, erinnert 

sich Plaimer zurück.  Neben der 
vielen Arbeit blieb dem Paar 
aber auch Zeit, große Reisen 
miteinander zu unternehmen. So 
waren die Plaimers unter ande-
rem schon in Indien, Brasilien, 
China und Tibet.  

Paradies auf erden
Zu ihrem „Paradies auf Erden“, 
wie Franziska Plaimer es nennt, 
hat sie es aber nicht weit und 
kann die Reise dorthin sogar mit 
ihrem grünen 15er Steyr -Traktor 
bestreiten, der hinterm Wirtshaus 
in der Scheune auf seinen Einsatz 
wartet. 
„Da fahren mein Mann und ich 
–  ein jeder mit seinem eigenen 
Traktor – auf unser Feld, das auf 
einer Anhöhe liegt und auf dem 
wir Kartoffeln und Gemüse an-
bauen. Den Sonnenuntergang von 
da oben anzuschauen, das ist so 
ein schönes Schauspiel“, genießt 
Franziska Plaimer an den Ruhe-
tagen die Stille und den Ausblick 
„da oben“.

BIO BÄCKEREI - CAFÉ - KONDITOREI - EISMANUFAKTUR

Maria und Karl Stöcher · Bio Bäckerei - Cafe - Konditorei - Eismanufaktur
arktplatz 2, 4283 Bad Zell · Tel.: 07263 / 72 28 · E-Mail: biobaeckerei@stoecher.at

Die süße Tradition zu Allerheiligen.
Kommen Sie vorbei und genießen Sie backfrische
Butterbrioche-Striezel aus unserer Bio-Bäckerei!

Wir sind täglich für Sie da.
Unsere Öffnungszeiten für Bäckerei & Café
Mo - Sa: 6.00 - 18.30 Uhr / Mi: 6.00 - 12.00 Uhr

So & Feiertag: 7.00 - 18.00 Uhr

Vorbestellung erwünscht.
Auch am 1. November backen wir ihren

Allerheiligenstriezel frisch auf Ihren Tisch.

gleich
onlineEN

Allerheiligenstriezel

Ma

onl
BESTELLEN
stoecher.at

VeRaNStaltUNGeN MIt aBStaNd

39. Kulturwochen
Bad Zell. Der Lockdown im 
Frühjahr hat eine Verschiebung 
notwendig gemacht, aber jetzt 
ist es soweit: Am Samstag, 17. 
Oktober, werden die 39. Bad 
Zeller Kulturwochen eröffnet. 

Beim Färberwirt gibt es am Sams-
tag ab 20.30 Uhr Volksmusik mit 
der Mühlviertler Okarinamusi, im 
Gasthaus zum Feuchten Eck von 
Familie Populorum wird ab 19 
Uhr ein Oktoberfest mit Livemusik 
gefeiert. Zum weiteren Programm 
der Kulturwochen zählen ein Kri-
mi-Dinner im Hotel Lebensquell 
(25. Okt., 18 Uhr), eine Saxofon-
Live-Show mit Peter Kreismayr, 
begleitet von Fotoprojektionen 
(31. Okt., 19.30 Uhr, Hotel Le-
bensquell) sowie eine Bilderreise 
durch den Naturpark Mühlviertel 
(3. Nov., 19 Uhr, Kurhotel).  Nach 
einem Konzert von Country bis 

Popmusik (7. Nov, 20 Uhr, Hotel 
Lebensquell) wird am 14. Nov. die 
Faschingssaison mit dem Narren-
wecken eingeläutet. Mario Sachers 
Kabarett „Sahnehäubchen“ ist am 
22. Nov. im Hotel Lebensquell zu 
sehen (19 Uhr), und den Abschlus 
macht das Herbstkonzert des Mu-
sikvereins Bad Zell am 28. Nov. in 
der Arena (20 Uhr). Weitere Infos: 
0664/4420851

„Mastermind“ der Bad Zeller Kultur-
wochen: Hans Hinterreiter 
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schwerpunkt zur 
„rückkehr des Wolfes“
oÖ. Wie die Länder mit 
der Rückkehr des Wolfes 
umgehen, war Schwerpunkt der 
Landesnaturschutzreferenten-
Konferenz. Naturschutzreferent 
Landeshautpmann-Stellvertreter 
Manfred Heimbuchner fordert eine 
sachliche Debatte, „für mich ist es 
wichtig, in der Frage des Wolfes 
in Oberösterreich einen für alle 
Seiten verträglichen Ausgleich zu 
fi nden.“ Nun sollen länderüber-
greifend sinnvolle Lösungsansätze 
ausgearbeitet werden. 

Grünen-klubchef tritt 
2021 nicht mehr an
oÖ. Nach 40 Jahren in der Politik 
wird Gottfried Hirz, für die Grünen 
seit 2003 im OÖ. Landtag und 
seit 2007 Klubobmann, bei den 
kommenden Landtagswahlen 2021 
nicht mehr antreten. Er werde an 
die nächste Generation übergeben, 
so der Klubobmann.

künstliche intelligenz: 
Expertinnen vernetzen sich
oÖ. Die internationale Non-
Profi t-Organisation „Women 
in AI“ will Diversität im Bereich 
Künstliche Intelligenz fördern und 
die Sichtbarkeit und Beteiligung 
von Frauen erhöhen. Mit einem 
Themenabend mit Expertinnen-Talk 
an der JKU Linz fi el der Startschuss 
für die Oberösterreich-Organisation 
„Women in AI in Upper Austria“. 
Das Netzwerk bringt Expertinnen 
aus Linz, Hagenberg, Wels, Steyr, 
dem Salzkammergut, Schärding und 
vielen weiteren Orten Oberöster-
reichs zusammen.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/518358

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/518364

Fo
to

: V
ol

ke
r W

ei
hb

ol
d

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/518336

„lEBENsWErtEs NaarN“ 

Bürgerinitiative macht 
gegen Betonwerk mobil 
NaarN. Um den Unmut gegen 
die geplante Errichtung eines Be-
tonwerkes im Ortsteil Holzleiten 
kund zu tun, hat sich in der Mach-
landgemeinde die neue Bürgerin-
itiative „lebenswertes Naarn” in 
Stellung gebracht und mittler-
weile mehr als 400 Unterschrif-
ten gegen das Projekt gesammelt. 

Massive Kritik wird seitens der SPÖ 
Au-Naarn geübt: „In einer kuriosen 
Gemeinderatssitzung Ende Juni 
wurde die Einleitung eines Um-
widmungsverfahrens von Grünland 
auf Sonderwidmung Betonwerk im 
Bereich von Holzleiten beschlos-
sen. Kurios deshalb, da die verant-
wortlichen Gemeindevertreter samt 
Bürgermeister Martin Gaisberger 
(ÖVP) trotz ihrer offenkundigen 
Unwissenheit über das Großpro-
jekt, welche auch im zugehörigen 
Gemeinderatsprotokoll nachzule-
sen ist, dennoch den entsprechen-
den Beschluss mit Stimmenmehr-
heit durch die ÖVP sowie die FPÖ 
gefasst haben.“  

sPÖ stimmte im Gemeinderat 
gegen Umwidmung 
Vizebürgermeister Franz Bauer 
(SPÖ) hat sich aufgrund fehlen-
der Informationen gegen die Um-
widmung ausgesprochen und mit 
seiner Fraktion entsprechend ge-
stimmt, auch die Bevölkerung 
muss seiner Meinung nach bereits 
im Vorfeld in solch weitreichende 
Entscheidungen eingebunden wer-
den. Eine Aussendung von Bauer, 
die laut SPÖ erstmals breite Teile 
der Einwohner über das beabsich-
tigte Vorhaben informierte, löste 
daraufhin von Verärgerung bis 
Irritation zahlreiche Reaktionen 
aus, was schließlich zur Gründung 
der Bürgerinitiative „lebenswertes 
Naarn” führte. Als Draht zur Ge-
meindepolitik fungiert dabei Vize-
bürgermeister Bauer. 

offene fragen trotz 
info-Veranstaltung
Aus Sicht von „lebenswertes Naarn“ 
sind auch nach einer Informations-
veranstaltung durch den Bürger-
meister mit dem Widmungswerber 
wesentliche Fragen offengeblieben, 
insbesondere was die Lärm- und 
Staubbelastung sowie den Schutz 
des Grundwassers betrifft. „Bereits 
jetzt sind die Belastungen durch das 
Schotterwerk für die Bevölkerung 
sehr hoch. Auch hier wurde die Er-
richtung – man hat den Eindruck: 
so intransparent wie möglich und 
ohne zeitgerechte Einbindung der 
Betroffenen – durchgeführt. Wir 
lassen uns das in dieser Form si-
cher nicht mehr gefallen“, so Vize-
bürgermeister Bauer, der sich durch 
mittlerweile 400 Unterschriften  be-
sorgter Bürger bestätigt sieht. 

Bürgermeister nimmt stellung 
Dass die Angelegenheit die Sach-
ebene verlassen hat und daraus 
ein Politikum geworden ist, stößt 
Bürgermeister Martin Gaisberger 
sauer auf: „Es ist richtig, dass ein 
Schottergrubenbetreiber einen An-
trag zur Verfahrenseinleitung zu 

einer Umwidmung für die Errich-
tung eines Betonwerkes gestellt 
hat. Als Bürgermeister bin ich 
verp� ichtet, allen Bürgern sowie 
Firmen die Möglichkeit zu geben, 
ein Verfahren objektiv einzulei-
ten – ungeachtet dessen, welche 
Einstellung ich persönlich zur je-
weiligen Sachlage habe. Für mich 
ist bei jedem Verfahren eine faire 
und sachliche Vorgangsweise, wie 
auch in der ‚Causa‘ Betonwerker-
richtung, Voraussetzung. Leider 
sind in letzter Zeit sehr viele Un-
wahrheiten verbreitet worden. Es 
ist noch keine Entscheidung über 
die Errichtung eines Betonwerkes 
in der Schottergrube Nähe Holz-
leiten getroffen worden. Diese 
Entscheidung liegt nicht bei mir 
alleine. Diese Entscheidung muss 
zu einem gegebenen Zeitpunkt im 
Zuge einer Gemeinderatssitzung 
im Mehrheitsverhältnis getroffen 
werden. Die Gutachten mehrerer 
Sachverständiger liegen seit Ende 
September vor und werden im 
Planungsausschuss der Gemein-
de mit Vertretern aller Fraktionen 
besprochen, bevor es zu einer Ab-
stimmung kommt.”

Besorgte Bürger sprechen sich gegen ein Betonwerk im Grünen aus.  
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130. GEBUrtstaG

Bezirkswandertag
schWErtBErG. Trotz der schlech-
ten Wettervorhersage kamen viele 
Teilnehmer zum SPÖ-Bezirks-
wandertag am 11. Oktober nach 
Schwertberg. „Wir gratulieren der 
SPÖ Schwertberg zu ihrem 130-jäh-
rigen Bestehen. Und wir gratulieren 
euch zu dieser großartigen Organi-
sation“, so der SPÖ-Bezirksvorsit-
zende Bürgermeister Erich Wahl 
beim Abschluss des Wandertages 
auf der Aiser. „Die SPÖ Schwert-

berg und ihre vielen Helfer haben 
uns heute einen tollen Bezirkswan-
dertag ermöglicht“, zeigte sich auch 
Nationalratsabgeordnete Sabine 
Schatz begeistert. Vizebürgermeis-
ter Karl Weilig bedankt sich bei 
allen für ihr Kommen und dafür, 
dass alle die Covid-19-Präventionen 
ernst genommen haben. Die diesbe-
züglichen Regeln und Schutzmaß-
nahmen wurden von allen beachtet 
und eingehalten. 

Erich Wahl, Sylvia Breselmayr und Karl Weilig beim Wandertag.  Foto: SPÖ Bezirk Perg

DEINE JOSKO PARTNER

josko.at

Wenn du Fenster, Türen und Naturholzböden harmonisssch
kombinierst, dann wird es mit Sicherheit schön und auccch
günstig – mit dem Josko Smart Rabatt. Und das Beste:::
Je mehr du kombinierst, desto mehr sparst du auch.
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GANZ SCHÖN JOSKO

Mit Sicherheit schön:
Je mehr du kombinierst,
desto mehr sparst du.

JOSKO STUDIO AU/DONAU
Aist 11, 4332 Au/Donau

Manfred Froschauer, 07262/585 87

JOSKO STUDIO FREISTADT
Leonfeldner Straße 35, 4240 Freistadt

07942/759 50
Harald Pühringer 0664/106 60 91

JOSKO CENTER
stra
29/7

JOSKO CENT
Kremstalbundess

0722
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LINZ/PASCHING
aße 23, 4061 Pasching
75 57 440

0 44
75 57-440
r, 0664/449 30

lEEB

Schönheit genießen – 
für immer
NÖ. Gerade ein Balkon, die Visi-
tenkarte des Hauses, ist stark der 
Witterung ausgesetzt. Oberflä-
chenveränderungen und Korrosi-
on müssen zeitintensiv verhindert 
oder bekämpft werden. Darum hat 
Leeb, der europaweite Marktführer 
bei Alu-Balkonen, die Alu Comfort 
Plus®-Beschichtung entwickelt. Ihr 
schmutzabweisender Lotus-Effekt 
macht Leeb Alu-Balkone nahezu 

wartungsfrei – und dauerhaft schön. 
Denn die innovative Beschichtung 
ist extrem UV-stabil und gleich drei 
Mal so witterungsresistent wie eine 
Standardbeschichtung. Zur Aus-
wahl stehen über 300 Modelle. Bei 
der Entscheidung hilft das kosten-
lose Fotomontage-Service. 
Gratiskatalog und Infos unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800/202013 
oder www.leeb.at Anzeige

Dank Leeb Alu Comfort Plus®-Beschichtung drei Mal so witterungsbeständig
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BUNDEshEEr

Bildungskooperation 
mit Gedenkstätte 
MaUthaUsEN. Am 8. Oktober 
unterzeichneten Verteidigungs-
ministerin Klaudia Tanner und 
die Direktorin des Mauthausen 
Memorial, Barbara Glück, eine 
Absichtserklärung über eine Zu-
sammenarbeit  zwischen dem 
österreichischen Bundesheer und 
der Gedenkstätte Mauthausen.

„Diese Zusammenarbeit mit 
dem Mauthausen Memorial, be-
sonders im Rahmen der ‚Staats- 
und wehrpolitischen Bildung‘ 
der Offiziers- und Unteroffi-
ziersausbildung, ist ein wesent-
licher Beitrag des Ressorts zur 

gesamtstaatlichen und europäi-
schen Strategie gegen Antisemi-
tismus und Rassismus“, so Ver-
teidigungsministerin Klaudia 
Tanner. Auch Landesrat Markus 
Achleitner begrüßt die künfti-
ge intensive Zusammenarbeit 
und unterstrich: „Wachhalten. 
Wachrütteln. Gedenken. Die-
ser Anspruch ist wichtiger denn 
je. Bei der Kooperation geht es 
nicht nur um die Bewältigung der 
Vergangenheit, sondern auch um 
den Blick nach vorne. Dies syste-
matisch in der Ausbildung beim 
Bundesheer zu verankern ist ein 
wichtiger Schritte im Sinne des 
‚Nie wieder“. 

Bundesministerin Klaudia Tanner und Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner 
bei der Kranzniederlegung am Sarkophag der Gedenkstätte Mauthausen.
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ewe nanoo® – die einzigartige, 
supermatte Küchenoberfl äche 
mit Abperleffekt.

Jetzt bei Ihrem ewe Flagship Partner im
Küchen-Center Amstetten entdecken!

Betriebsgebiet Nord 4
3300 Ardagger Stift
+43 (0) 7479/201 10
kuechen-center-amstetten.at
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NahVErsorGEr

Münzbach bekommt 
einen Regionalmarkt
MÜNZBach. Die Münzbacher 
dürfen sich schon bald über 
einen regionalen Wochenmarkt 
freuen. Marktstandler werden 
noch gesucht. 

Schon länger geistert in den Köp-
fen einiger Mitglieder des Forum 
Münzbach rund um den neuen 
Obmann Simon Leimhofer und 
Gerald Loisl der Gedanke herum, 
die Nahversorgung in Münzbach zu 
beleben. „Obwohl wir eine Zuzugs-
gemeinde sind, geht das Nahversor-
gungsangebot immer mehr zurück. 
Ein größeres Angebot im Zentrum 
von Münzbach ist für eine positive 

Ortsentwicklung einfach notwen-
dig“, so die beiden Hauptorganisa-
toren. Im Zuge der Überlegungen 
ergab sich die Möglichkeit, die 
Infra struktur im ehemaligen Kauf-
haus Loisl zu nutzen. Und so wird 
es ab Samstag, 7. November, in den 
dortigen Räumlichkeiten einen re-
gionalen Wochenmarkt geben. Ziel 
ist es, „beim Loisl“ eine Plattform 
zu schaffen, auf der regionale An-
bieter wöchentlich am Samstag von 
8 bis 12 Uhr ein breites Sortiment  
ihrer Produkte anbieten. 
Potenzielle Marktstandler sind noch 
herzlich willkommen und können 
sich bei Simon Leimhofer unter Tel. 
0664/5885528 melden. 

Simon Leimhofer und Gerald Loisl freuen sich auf den baldigen Wochenmarkt.
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Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Joachim Wögerer
Tel.: 0676 / 502 25 30
j.wögerer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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haNs-MarŠÁlEk-PrEis

Leistung im Bereich der Gedenkarbeit 
wird 2021 zum dritten Mal belohnt  
MaUthaUsEN/ÖstErrEich. 
Das Mauthausen Komitee Öster-
reich und die Österreichische La-
gergemeinschaft Mauthausen stif-
ten 2021 den Hans-Maršálek-Preis 
in Erfüllung des Vermächtnisses 
der Österreichischen Lagerge-
meinschaft Mauthausen für her-
ausragende Leistungen im Bereich 
der Gedenk-, Erinnerungs- und 
Bewusstseinsarbeit. 

Mit der Auszeichnung wird an 
Hans Maršálek erinnert. Dieser 
wurde 1941 von den Nationalso-
zialisten wegen Widerstandstä-
tigkeit verhaftet und im Herbst 
1942 in das KZ-Mauthausen de-
portiert, wo er unmittelbar Zeuge 
der Verbrechen in Mauthausen 

wurde. Nach dem 2. Weltkrieg 
baute er das Mauthausen-Archiv 
und das Museum der KZ-Ge-
denkstätte Mauthausen auf. Er ist 
Autor zahlreicher Publikationen 
und war auch lange Zeit Leiter 

der KZ-Gedenkstätte Mauthau-
sen. Bis zu seinem Tod im Jahr 
2014 engagierte er sich sehr aktiv 
in der Aufklärungsarbeit über die 
Verbrechen der Nationalsozia-
listen und fungierte auch lange 

Zeit als Vorsitzender der Öster-
reichischen Lagergemeinschaft 
Mauthausen. Die 2018 erstmals 
vergebene Auszeichnung soll an 
sein umfassendes Wirken für die 
Entwicklung einer österreichi-
schen Gedenkkultur erinnern.  
Als preiswürdige Projekte kom-
men sowohl wissenschaftliche 
Arbeiten als auch Initiativen zur 
Jugend- und Erwachsenenbil-
dung sowie ausgeführte Initia-
tiven zur lokalen Verankerung 
des Themenkreises Nationalso-
zialismus, Konzentrationslager, 
(Anti-)Rassismus und Stärkung 
der Demokratie in Frage. Die 
Einreichfrist endet am 30. No-
vember 2020. Das Formular zur 
Einreichung ist online auf www.
mkoe.at abrufbar. 

Der 2018 erstmals ausgelobte Preis wird 2021 zum dritten Mal vergeben. 

Fo
to

: P
ar

la
m

en
ts

di
re

kt
io

n/
Jo

ha
nn

es
 Z

in
ne

r 

MaUrhart

Schöne Überdachungen
astEN. Bunte Blätter und die 
letzten Sonnenstrahlen machen 
den Herbst zu einer besonders
atmosphärischen Jahreszeit. Ge-
nauso regnet es aber auch und Ein-
gangsbereiche oder Kellerabgänge 
werden zu Gefahrenstellen. Einen 
optimalen Schutz bieten Überda-
chungen aus Edelstahl und Glas. 
Diese sowie viele weitere qualita-
tiv hochwertige und individuelle 

Projekte werden von den Fach-
kräften des regionalen Metallver-
arbeitungsbetrieb Maurhart reali-
siert. Durch die Verwendung von 
witterungsbeständigen Materialien 
wird für anhaltende Zufriedenheit 
gesorgt. Anzeige

Funktionalität trifft Design. Foto: Maurhart

MAURHART & Co GmbH
Bahnhofstraße 31A, 4481 Asten
Tel.: 07224/66109

Mein Leben. Meine Idee. Maurhart macht‘s!

4481 Asten bei Linz
Tel.: 07224 66 109
www.maurhart.at

BALKONE  •  GELÄNDER  •  ZÄUNE TORE TÜREN  
ÜBERDACHUNGEN  •  SICHTSCHUTZ  •  FENSTERGITTER 
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BaUErNBUND  

Bezirkstag mit Max Hiegelsberger 
ganz im Zeichen der Regionalität 
BEZirk PErG. Der Bezirksbe-
such in Perg führte am 6. Oktober 
den Bauernbund-Landesobmann 
Landesrat Max Hiegelsberger zu 
zahlreichen landwirtschaftlichen 
Betrieben, die ihre Wertschöpfung 
in der Region erzielen. 

Etwa zu Hanl-Hackschnitzel in 
Langenstein, wo für die Gemeinden 
Langenstein, Luftenberg, St. Geor-
gen/Gusen, Ried und Mauthausen 
eine Kompostieranlage betrieben 
wird. Diese erhielt im vergange-
nen Jahr die  Auszeichnung „Bester 
Kompost Österreichs“. Einzigartig 
bei Hanl ist bei der Kompostierung 
die Aussortierung von grobem Holz, 
welches gereinigt als Ersatzbrenn-
stoff verwertet wird. Weiters wurde 

die Pilzmanufaktur Mosberger der 
Familie Scharner in St. Georgen/ 
Gusen besucht. Der bereits 1348 er-
wähnte Hof ist der älteste der Region 
und wird seit  zwei Generationen im 
Nebenerwerb geführt. Derzeit wer-
den ca. 200 Kilo Speisepilze der 
Sorte Shitaki, Kräuerseitling und 
Austernpilz pro Woche erzeugt. 

Der Verkauf erfolgt über Direkt-
vermarkter, die Gastronomie sowie 
über die Viertel-Feinkost-Handels-
agentur, welche von Direktver-
marktern die Produkte abholt und 
an die Supermärkte liefert. Der Be-
trieb Neu gschwandter Fleischwaren 
GmbH in Münzbach schlachtet und 
vermarktet Rinder und Lämmer von 

ca. 400 bäuerlichen Betrieben im 
Umkreis von 50 Kilometern. Von 38  
Mitarbeitern werden ca. 200 Rinder 
pro Woche verarbeitet. Zusätzlich zu 
den vielfältigen Fleischprodukten 
wird auch Hundefutter produziert; 
der Absatzmarkt erstreckt sich von 
Tirol bis nach Wien. Das Thema 
Forstwirtschaft und Holzverarbei-
tung wurde beim Sägewerk Brand-
stetter in Windhaag besprochen und 
diskutiert. „Für die Bewältigung 
des hohen Schadholzanfalles durch 
Borkenkäfer und Naturkatastrophen 
sind starke regionale Betriebe not-
wendig“, so Hiegelsberger. Langfris-
tig bleibt Holz ein wichtiger Wert-
schöpfungsbereich, insbesondere 
durch die Nutzung neuer Verarbei-
tungsformen, wie zum Beispiel beim 
Bauen mit Holz.

v.l.: Christian Lang, Markus und Julia Scharner, LR Max Hiegelsberger, Reinhard 
Derntl, Barbara Payreder und Rosemarie Ferstl in der Pilzmanufaktur Mosberger.

Foto: Leopold Diwold 

www.vkb-bank.at

MITEINANDER.
NACHHALTIG. WACHSEN.

JETZT VERANLAGEN UND
HEUTE FÜR MORGEN SORGEN!

Ein gesundes und nachhaltiges Wachstum: Das wünschen wir
uns für unsere Zukunft – und für unser Geld. Damit dies auch
gelingt, begleiten wir Sie persönlich, regional und ehrlich.

NACHHALTIG
FÜR

OBERÖSTERREICH
MaschiNENriNG

Viele Möglichkeiten
für Bäuerinnen
oÖ. Ein Cluster-Projekt vom 
Maschinenring zeigt auf: Bäu-
erinnen von heute wollen nicht 
mehr allein Hof und Familie be-
treuen. Eigenes Geld verdienen, 
den erlernten Beruf ausüben und 
“etwas anderes sehen“, das sind 
die Gründe, warum sie neben 
der Tätigkeit im eigenen Betrieb 
einen Zusatzjob ausüben würden. 

attraktive Möglichkeiten 
beim Maschinenring
Welche attraktiven Möglichkeiten 
es da beim Maschinenring gibt, die 
auch zu den Bedürfnissen der Bäu-
erinnen passen? Infoveranstaltun-
gen, Networking-Events und sogar 
die Möglichkeit, die eigene Ge-

schichte als Best-Practice-Beispiel 
an andere Bäuerinnen weiter zu 
geben, zeigen diese auf. Mehr dar-
über, wie man Familie, Hof und Job 
unter einen Hut bringen kann unter:
www.maschinenring-jobs.at
 Anzeige

Bäuerinnen: ungenutztes Potenzial für 
den Arbeitsmarkt von heute.
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lEhrliNGs-aktioN

Eine spannende Ausbildung bei 
den Industriebetrieben im Bezirk
BEZirk PErG. Tips und die 
Sparte Industrie der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich 
stellen im Rahmen der Serie 
„Traumberuf Industrie“ Betrie-
be aus der Region vor, die auf 
die Ausbildung von Lehrlingen 
setzen. 

Gut ausgebildete Arbeitskräfte sind 
in Oberösterreich ein bedeutender 
Wirtschaftsfaktor. Lehrlinge sind 
für Unternehmen die Facharbeiter 
von morgen. Eine Lehre eröffnet 
jungen Menschen vielfältige Ent-
wicklungs- und Karrieremöglich-
keiten. Die Ausbildung sorgt dafür, 
dass es auch in Zukunft genügend 
quali� zierten Nachwuchs gibt. 

Donauwell Wellpappe Ver-
packungsgesellschaft mbh
Das Naarner Unternehmen  ist der 
österreichische Spezialist für Groß- 
und Schwerwellpappe und setzt seit 
Bestehen des Unternehmens auf die 
Ausbildung von Lehrlingen – und 
das sehr erfolgreich, seit 35 Jahren. 
Neben den Lehrberufen Industrie-
kauffrau und -kaufmann liegt ein 
besonderer Fokus auf dem Lehrbe-
ruf Verpackungstechniker. Folgen-
de Ausbildungsinhalte erwarten 
Lehrlinge der Verpackungstech-
nik: Entwickeln und Anfertigen von 
Musterverpackungen am Computer 
und per Hand, Arbeitsvorbereitung 
und Produktionsplanung, Bedie-
nen von modernen Maschinen und 
Anlagen, Produktions- und Qua-
litätskontrolle und die Kundenbe-
ratung sowie der Verkauf. Dieser 
Lehrberuf umfasst die Gestaltung 
und Herstellung von Verpackun-
gen aus Papier, Karton, Wellpappe 

oder Verbundstoffen. Die Ausbil-
dung dauert 3,5 Jahre und wird in 
mehrwöchigen Lehrgängen an der 
Berufsschule in Wien absolviert.    

habau hoch- und               
tiefbaugesellschaft mbh
Vom Familienunternehmen aus 
Oberösterreich hat sich die Habau 
Group zu einer internationalen 
Baugröße in den Geschäftsberei-
chen Hochbau, Tiefbau, Fertigteil-
bau, Pipelinebau, Untertagebau, 
Stahl- sowie Anlagebau und Holz-
bau entwickelt. Seit 1913 zählen 
Beständigkeit und Entdeckergeist 
zu den Grundprinzipien. Als Lehr-
ling in der Habau Group stehen 
Abwechslung und Freude an der 
Arbeit von Anfang an auf der Tages-
ordnung.  Neben der Arbeit auf der 
Baustelle, Berufsschule und Ausbil-
dung auf dem Lehrbauhof kommt 
auch das Persönliche und Soziale 
nicht zu kurz: Spannende Lehrlings-
seminare, Sport- und Firmenevents 
runden die Lehrzeit in dieser Firma 
ab. Die Qualität der Lehrlingsaus-
bildung zeigt sich immer wieder an 

den guten Ergebnissen bei verschie-
denen Wettbewerben. Mit Eigenini-
tiative und Engagement stehen dem 
Lehrling nach seiner Ausbildung 
alle Türen in der Habau Group 
offen, um die Karriereleiter hoch-
zuklettern. Im Rahmen der trialen 
Lehrlingsausbildung in den Berei-
chen Hoch-, Tief- und Betonbau 
werden die Lehrlinge zusätzlich 
zur praktischen Ausbildung auf der 
Baustelle in der Berufsschule und in 
der Bauakademie unterrichtet. Rund 
50 Lehrlinge pro Jahr werden in den 
verschiedensten Lehrberufen aufge-
nommen. 

hueck folien Gmbh
Das Familienunternehmen mit Sitz 
in Baumgartenberg ist ein innovati-
ves, hoch spezialisiertes und erfolg-
reiches Unternehmen im Bereich 
der Folienveredelung für technische 
Anwendungen, z.B. in der Möbel-
industrie, im Etikettenmarkt oder 
in Sicherheitsmerkmalen von Geld-
scheinen. Mit einer Forschungs-
quote von etwa acht Prozent gehört 
das Unternehmen weltweit zu den 

Marktführern seiner Branche. Ge-
sucht werden Lehrlinge im Bereich 
Mechatronik – Modul Fertigungs-
technik, Mechatronik – Modul 
Automatisierungstechnik, Prozess-
technik und Chemielabortechnik.
Mechatroniker im Bereich Ferti-
gungstechnik stellen Maschinentei-
le her und bauen sie zusammen. Sie 
sind für die Inbetriebnahme, War-
tung und Reparatur der Maschinen 
und Anlagen verantwortlich, suchen 
und beheben Fehler bei Betriebsstö-
rungen, tauschen defekte Teile und 
Komponenten aus und stellen gege-
benenfalls die Ersatzteile selbst her. 
Mechatroniker im Bereich Automa-
tisierungstechnik bauen Anlagen der 
Energieversorgung und Energie-
verteilung, der Steuerungstechnik, 
Messtechnik und Regelungstechnik 
sowie Antriebstechnik zusammen, 
montieren und überprüfen sie, neh-
men sie in Betrieb und führen die 
Wartung der Anlagen durch. Pro-
zesstechniker planen und steuern 
die Produktion und sorgen für den 
richtigen Einsatz von Maschinen, 
Arbeitsmitteln und Produktionsma-
terialien. Labortechniker arbeiten 
im analytischen oder synthetischen 
Aufgabenbereich. Im analytischen 
Bereich beschäftigen sie sich mit 
der Bestimmung der Inhaltsstoffe 
und der Gewinnung von Proben. 
Im synthetischen Bereich arbeiten 
sie im Zuge der Herstellung neuer 
und verbesserter Stoffe an Materi-
aluntersuchungen und Prozessent-
wicklungen.

Die Ausbildung in der Industrie ermöglicht spannende Einblicke. Foto: Habau Group

Eine 
Kooperation

von

Anzeige

traum-

beruf

industrie

Im Lehrstellenfolder der 
sparte.industrie sind rund 
100 Firmen vertreten, die eine 
attraktive Lehrlingsausbildung in 
der Industrie anbieten. 
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SPITZenSCHULe

Tips sucht die engagiertesten Schulen
OÖ. Bereits zum zehnten Mal 
holt Tips gemeinsam mit dem 
Bildungsland OÖ und der Spar-
kasse OÖ die engagiertesten 
Schulen des Landes im Rahmen 
der Aktion „Spitzenschule“ vor 
den Vorhang.

Alle oberösterreichischen Schu-
len sind eingeladen, an dieser 
Aktion teilzunehmen. Einfach 
bis 17. November ein 
passendes Projekt 
in einer der drei 
Kategorien ein-
reichen und ab 
18. November � ei-
ßig dafür abstimmen.

Drei Kategorien zur 
Auswahl 
In die Kategorie 
„Bewegung in der 
Schule“ fallen nicht 
nur spor t l iche 
A k t iv it ä ten , 
sondern alle, 
dank denen 
sich in der 
Schule etwas 
„ b e w e g t “ . 
Bei „Soziales“ 
steht besonders 
das soziale Enga-

gement der Schüler im Vorder-
grund, seien es Spendenaktionen 
oder Charity-Veranstaltungen. 
In der Kategorie „Umgang mit 
Geld“ können Projekte rund 
ums Zahlungsmittel eingereicht 
werden.

Anmeldung auf www.tips.at
Alle Projekte können auf www.
tips.at/spitzenschule in der je-
weiligen Kategorie präsentiert 

werden. Eine Anmel-
dung ist ab sofort durch 

den Direktor, den Lehrer 
oder den Projektteam-
leiter möglich. Was es 
braucht, sind eine Pro-

jektbeschreibung, 
Fotos und/oder 

Videos  (a m 
besten, wäh-
r e n d  a m 

P r o j e k t 
gea rbei-
tet wird 
oder die 
S c h ü l e r 
im Ein-

satz sind). 
N a t ü r l i c h 

möchten wir auch 
gerne wissen, warum 
genau euer Projekt das 
beste ist. Die Einreich-

phase dauert bis 17. November, 
bis dahin kann noch nicht abge-
stimmt werden. 

So wird abgestimmt
Für die besten Projekte kann 
dann von 18. November bis 8. 
Jänner über verschiedene Ka-
näle abgestimmt werden. 
Jede Woche wird ein Stimm-
zettel in der Zeitung zu � nden 
sein. Dieser muss ausgeschnit-
ten, vollständig ausgefüllt und 
an Tips Linz eingeschickt bzw. 
in den Tips-Geschäftsstellen ab-
gegeben werden. Aufgepasst: Es 
zählen nur Originalstimmzettel 
aus der Zeitung, keine Kopien, 
selbstgebastelte oder ähnliches. 
Zudem müssen der Name der 
Schule, der Name des Projekts 
und die Postleitzahl bzw. der Ort 
händisch ausgefüllt sein. Kleiner 

Tipp: Wer wöchentlich Starmo-
vie-Kinotickets gewinnen möch-
te, sollte auch den Rest ausfüllen. 
Die Stimmabgabe ist zusätzlich 
auf www.tips.at möglich. Dafür 
ist vom Voter eine Registrierung 
mit Name und Mailadresse not-
wendig. Wichtig zu wissen: On-
line kann nur einmal am Tag ge-
votet werden. 

bis zu 1.000 euro zu gewinnen
Mitmachen lohnt sich, denn pro 
Kategorie werden bis zu 1.000 
Euro vergeben. Zusätzlich dazu 
gibt‘s Glas-Pokale und Urkun-
den. Die Siegerehrung für die 
Top-drei-Platzierten � ndet in den 
Promenaden-Galerien statt. 

Ab sofort können Projekte 
eingereicht werden: 
www.tips.at/spitzenschule

Mit der ‚Spitzenschule‘ werden engagierte Schülerin-
nen und Schüler für ihre Leistungen ausgezeichnet. Die 

kreativen Projektideen der Kinder und Jugendlichen 
beschäftigen sich mit Themen, die die gesamte Gesell-

schaft betreffen. Die Sparkasse OÖ sieht ihre Verant-
wortung darin, Kinder bereits in jungen Jahren in ihrem 
Geldleben zu unterstützen. Es ist uns ein Anliegen, die 
fi nanzielle Allgemeinbildung zu fördern, um den richti-

gen Umgang mit Geld schon früh zu erlernen. 

STEFANIE CHRISTINA HUBER, 
VORSTANDSVORSITZENDE  DER SPARKASSE OÖ Foto: Sparkasse OÖ
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SICHeRHeIT

Warnwesten für Kindergartenkinder
nAARn. Insgesamt 150 Warnwes-
ten wurden für die Kindergartenkin-
dere in Naarn ausgeteilt. Nun sind 
sie in der dunklen Jahreszeit sicht-
barer für alle Verkehrsteilnehmer. 
„Sicherheit geht vor! Und deswegen 
freut es mich besonders, dass der 
OÖ. Zivilschutz für Kindergarten-
gruppen Warnwesten anbietet“, er-
klärt Bürgermeister Martin Gais-
berger, der gemeinsam mit Josef 
Lindner, Geschäftsführer des OÖ. 
Zivilschutzverbandes und dem Zi-

vilschutzbeauftragten der Marktge-
meinde Naarn, GV Stefan Nöbauer 
die Kinderwarnwesten an den Kin-
dergarten übergab. Die Anschaffung 
der insgesamt 150 Kinderwarnwes-
ten für die Kinder erfolgte mit � nan-
zieller Unterstützung der Gemeinde. 
„Ziel der Aktion ist, die Kindergar-
tenkinder bei Aus� ügen, Spazier-
gängen und dergleichen sichtbarer 
zu machen“, so Lindner. Immerhin 
erhöht sich die Sichtbarkeit mit einer 
Warnweste von 30 auf 150 Meter. 

Übergeben wurden die gelben Westen von Lukas Fabian, GF Josef Lindner, KIGA-Leite-
rin Petra Hetzmannnseder, Bürgermeister Martin Gaisberger und GV Nöbauer Stefan.
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50%

Ausgenommen in unseren 
Prospekten und Inseraten 

beworbene Produkte

Montag

19
OOktober

BIS

AUF VIELE MÖBEL
1) Von der unverbindlichen Herstel-
ler-Preisempf. Ausgenommen in Inseraten
und Prospekten beworbene Artikel, Warengutscheine,
Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern ge-
kennzeichnete Unglaublich Preise und Trends by kika
Produkte, Küchenblöcke, Stressless, Team 7, Anrei,
Birkenstock, Stokke, Austroflex, Grüne Linie, Flexa, Black
Label, Tempur, Tom Tailor, Henders & Hazel, Leonardo,
Sedda Katalogbestellungen, Elektrogeräte und Zubehör,
Set One by Musterring, Biohort, Karasek und Stern. Gilt
nur für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Aktionen
kumulierbar. Gültig bis 19.10.2020

Ausgenommen in
unseren Prospekten
und Inseraten
beworbene Produkte

GUTSCHEIN

€35,-
2) Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig und wird sofort von der Rechnung abgezogen. Nicht in bar ablösbar. Vor dem Einkauf bitte bei einem Berater melden, eine
nachträgliche Anrechnung ist leider nicht möglich. Bei Einlösung können keine weiteren Konditionen gewährt werden. Ausgenommen in Inseraten und Prospekten beworbene
Artikel, Warengutscheine, Serviceleistungen, in den Einrichtungshäusern gekennzeichnete Unglaublich Preise und Trends by kika Produkte, Bugaboo, Stokke, Elektrogeräte und
Zubehör, Leifheit, WMF, Villeroy & Boch, Fissler, Grüne Linie, Joop!, Tom Tailor, Tempur, Laminat-, Parkett- und Vinylboden, Lebensmittel. Gilt nur für Neuaufträge und ist nicht mit
anderen Aktionen kumulierbar. Auch im Onlineshop mit Aktionscode einlösbar.

AB 100 € EINKAUFSWERT

auf viele
BOUTIQUEARTIKEL, TEPPICHE,
HEIMTEXTILIEN, VORHÄNGE
und HAUSHALTSWAREN2)

ZUM SOFORT-
ABZUG

NEU NACH
UMBAU

KIKA LINZ UND RIED FEIERN MIT!

ANSFELDEN

ERÖFFNUNGS
RABATT

ERÖFFNUNG
FINALE

GUTSCHEIN
Gültig bis 19.10.2020

Symbolfoto. Pro Person nur 1 Gutschein gültig. Solange der Vorrat reicht. Bitte diesen Gut-
schein bei der Bestellung abgeben. Nicht in bar ablösbar. Vorbehaltlich Satz- und Druck-
fehler. *Stattpreis ist unser bisheriger Verkaufspreis.

GUTSCHEIN 

WILDRAGOUT
MIT KARTOFFELKNÖDEL

8,80*

4,80

/kikaWohnen/kika_at/kika.at/kikaFolgen lohnt sich: Mehr Wohnideen und Angebote auf kika.at

1)

BIS ZU

Aktionscode 24327844 Gültig bis 19.10.2020

‹(ndd#›
4010000035

‹xfxdF›
2002200070
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Ein etwas anderer Blick auf Corona
OÖ. Mit „Das Virus in uns“ legen 
Autor Kurt Langbein („Bittere 
Pillen“) und Wissenschaftsjour-
nalistin Elisabeth Tschachler ein 
Buch vor, das die Corona-Krise 
von einer anderen Seite beleuch-
tet – mit kaum bekannten Fakten 
aus der Forschung, die Pandemie 
als Wissenschaftskrimi und was 
wir daraus lernen können. Tips 
hat sich mit Langbein unterhalten.

von JOSEF GRUBER

Tips: Man hat den Eindruck, dass 
es bei der Corona-Pandemie nur 
Ängstliche auf der einen Seite und 
Verweigerer bzw. Verschwörungs-
theoretiker auf der anderen Seite 
gibt. Rechnen Sie damit, dass Sie 
durch das Buch zur zweiten Gruppe 
gezählt werden?

Langbein: Ich war auch zuerst er-
staunt und dann eigentlich erschro-
cken, in welchem Ausmaß die Pola-
risierung schon nach kurzer Zeit da 
war. Unser Buch positioniert sich 
weder auf der einen noch auf der 
anderen Seite, weil auf beiden Sei-
ten die Vernunft und Evidenz ver-
loren gegangen ist. Wir versuchen, 
so gut es geht die Maßnahmen auf 
ihren Plausibilitätsgehalt zu über-
prüfen und wie weit die Folgen 

dieser Maßnahmen berücksichtigt 
worden sind. 

Tips: Sie prangern im Buch die 
Verbotspolitik an.

Langbein: Es gibt aus der Motiva-
tionspsychologie die alte Erkennt-
nis, wie menschliches Verhalten 
sinnvoll beeinfl usst werden kann. 
Nämlich mit Überzeugung und 
Information. Eine Verbotspolitik 
löst zunächst natürlich ein konfor-
mes Verhalten aus. Aber sobald 
das Verbot aufgehoben wird, eine 
überschießende Reaktion. Was 

dann passiert ist, war genau dieser 
Flashback: ‚Aha jetzt ist es nicht 
mehr verboten, das heißt, keine Ge-
fahr mehr da.‘ Natürlich ein Trug-
schluss, aber ein verständlicher und 
vor allem ein vorhersehbarer.

Tips: Sie vergleichen Kollate-
ralschäden in der Kriegsführung 
mit den Nebeneffekten der Maßnah-
men? Ist das nicht sehr hart?

Langbein: Eine extrem weitge-
hende  Verbotspolitik hat fast alle 
Grundrechte außer Kraft gesetzt 
und die Leute dazu verurteilt, ihre 
Geschäfte zu schließen und ihre 
Arbeit einzustellen. Das halte ich 
nicht für übertrieben, das mit Kol-
lateralschäden zu vergleichen. Wir 
kennen jetzt einzelne 
Fakten, was 
die gesund-
heitlichen Fol-
gen betrifft, weil 
ja alle anderen 
Medizinaktivitä-
ten total runter ge-
fahren wurden. Es 
sind einige hundert 
demente Menschen 
gestorben, weil ihnen 
die Kontakte zu ihren 
Liebsten komplett verboten wur-
den – mehr als üblich, also offenbar 

Kollateralschäden. Und Langzeitar-
beitslosigkeit ist überhaupt der Kol-
lateralschaden schlechthin.

Tips: Sie schreiben, dass der 
Mensch die Wildtiere so zurück-
drängt und dass dadurch die Über-
tragbarkeit bzw. die Gefährlichkeit 
der Viren gestiegen ist?

Langbein: Wir reduzieren die Ar-
tenvielfalt auf eine irrwitzige Weise, 
wir drängen sie durch die Zerstö-
rung der natürlichen Lebensräume. 
Evolutionär bleibt dann dem Virus 
gar nichts anderes über, als sich 
einen neuen Wirt zu suchen. Eine 
kluge Pandemiebekämpfung setzt 
dort an, wo die Pandemien entste-
hen. Die Forscher nennen das ‚One 

Health‘, also eine Gesundheit für 
Tiere, Pfl anzen und Menschen. 
Da treffen sich eigentlich die 
Bemühungen um Klimaschutz 
mit denen um den Pandemie-
schutz und da wären alle Re-
gierungen gut beraten, sehr 
viel Energie und Entschlos-
senheit hineinzubringen. So 
wie sie es jetzt gezeigt ha-
ben in der Einschränkung 
der Freiheitsrechte.

Bestsellerautor, Filmemacher und 
Soziologe Kurt Langbein; „Das Virus in 
uns“ ist im Molden Verlag erschienen.   

Vollständiges Interview auf
tips.at/n/518523
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SSStttttehhhsttt du aaauf
Errrfolggg immm LLLLeeebbbeeennnnn???

DIE LEHRE.

SCHWeDenbOMben

Highlight am 
Wochenmarkt
PeRG. Am 30. Oktober kommt 
wieder die Firma Heidi-Schoko-
lade mit den schmackhaften Nie-
metz Schwedenbomben auf den 
Wochenmarkt in die Perger In-
nenstadt. Ab 12 Uhr werden die 
Großpackungen für alle Nasch-
katzen angeboten und dazu auch 
eine Auswahl weiterer Produkte. 
Ingrid Reininger vom Tourismus-
verband Perg hat dieses Wochen-
markt-Highlight in bewährter 
Weise organisiert.
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GeWInnSPIeL

Glücksengerl landete
bAD LeOnFeLDen. Das Tips-
Glücksengerl vor kurzem wie-
der im Bezirk Urfahr-Umge-
bung unterwegs. Überrascht 
wurde dieses Mal Marianne 
Ullmann aus Bad Leonfelden.

Als Marianne Ullmann vom 
Tips-Glücksengerl in Bad Leon-
felden überrascht wurde, wusste 
sie gleich, welche Antwort sie 
geben musste, als sie nach ihrer 
Lieblingszeitung gefragt wurde.  
Mit „Tips“ hatte die Bad Leon-
feldnerin die goldrichtige Ant-
wort parat - und wurde dafür 
reichlich belohnt: Jetzt darf sich 
Ullmann als glückliche Besitze-
rin eines 300-Euro-Gutscheins 
von der Fussl-Modestraße be-
zeichnen. Nur noch bis Mitte Ok-
tober sind die Tips-Glücksengerl 
unterwegs, um Gutscheine der 

Fussl-Modestraße im Gesamt-
wert von 24.600 Euro zu ver-
schenken. Gewonnen haben diese 
Woche außerdem: Aurelia Rau-
hofer aus Braunau, Ingrid Moser 

aus Grieskirchen, Günter Riegler 
aus Lauffen und Katrin Raab aus 
Amstetten. Weitere Informatio-
nen gibt es online unter auf www.
tips.at/gluecksengerl.

Die Bad Leonfeldnerin Marianna Ulmann durfte sich freuen.  Foto: Preining

Tips

Glücks-

engerl

WeTTeRFeST

Zäune, Tore und Balkone von Brix
OÖ. Perfekt zum Haus passen-
de Zäune, einwandfrei funktio-
nierende Tore, sichere Balkon- 
und Terrassengeländer: bei Brix 
Zaun gibt es dafür eine riesige 
Auswahl. Der Werkstoff Alumi-
nium und die Brix-Drycolor-Be-
schichtung machen alle Elemente 

dauerhaft schön und witterungs-
beständig. Die Produktion erfolgt 
komplett in Österreich in Top-
Qualität zu absolut günstigen 
Preisen – und das seit beinahe 
100 Jahren! Eine kostenlose Be-
ratung von der Planung bis zur 
Montage versteht sich von selbst. 

Diese ist in den Brix-Schauräu-
men oder gerne auch direkt vor 
Ort möglich. Anzeige

Dauerhaft schön und wetterfest Foto: Brix

Brix Alu Schauräume in 
4030 Linz und 5102 Anthering 
Tel. 0800/886660
www.brixzaun.com

RUNDUM SICHER.
ALU ZÄUNE • TORE • BALKONE • GITTER

Qualität aus Österreich www.brixzaun.com

Gratis Katalog & Beratung

0800 / 88 66 60

PeRG. Großeltern spielen im Leben 
eines Kindes oft eine ganz wichtige 
Rolle. Sie sind wichtige Bezugsper-
sonen, die oft Freude daran haben, 
ihren Enkelkindern Gutes zu tun 
und sie auch gelegentlich zu ver-
wöhnen. Manchmal ergeben sich 
zwischen Eltern und Großeltern 
unterschiedliche Ansichten in Er-
ziehungsfragen und daraus entsteht 
oft erhebliches Kon¢ iktpotential. 
Die Aufgabe, diese Herausforde-
rungen gut zu meistern, ist kei-
neswegs immer einfach. Wie man 
diese Unterschiedlichkeit zum 
Wohl des Kindes auch positiv nut-
zen kann, wird am Donnerstag, 22. 
Oktober, von 19 bis 20.30 Uhr im 
FAMOS Perg, Teil des „Oma und 
Opa – wie gut, dass es sie gibt“-
Vortrages von Kindergartenpäda-
gogin und Gordontrainerin Monika 
Sturmair sein. Eintritt: zwei Euro. 
Anmeldung unter 07262/57609.

OMA UnD OPA 

Wie gut, dass 
es sie gibt 
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Schuldnerhilfe OÖ
Außenstelle Perg
Persönliche Beratungen fi nden nach 
vorheriger Terminvereinbarung statt.

www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at 
Telefon: 0732/77 77 34 

Mo., Mi., Do.: 8.30 – 12 Uhr und 
13 bis 16 Uhr

Di., Fr.: 8.30 – 12 Uhr

FInAnZ-
TIPP

von
Ferdinand Herndler
Schuldnerhilfe OÖ
Ferdinand Herndler

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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Das betreute Konto 

Haben Menschen Schwierigkeiten 
dabei, Zahlungsprioritäten zu er-
kennen und einzuhalten, besteht die 
Gefahr, aufgrund nicht geleisteter 
Zahlungen für Miete, Strom oder 
Heizung die Wohnung zu verlieren. 
Für diese Personengruppe bietet die 
Schuldnerhilfe OÖ seit sechs Jahren 
das Betreute Konto an. 
Mit dem Betreuten Konto wurde ein 
Instrument geschaffen, das betrof-
fene Menschen dabei unterstützt, 
pünktlich ihren Zahlungsverpflich-
tungen für existenzielle Ausgaben 
nachzukommen. Diese Zahlungen 
werden dabei von Mitarbeitern der 
Schuldnerhilfe OÖ überwacht und 
durchgeführt. Das restliche Geld 
steht danach den Kunden auf einem 
eigenen Konto zur freien Verfügung. 
Die Kunden werden über sämtliche 
Geldbewegungen auf dem Betreuten 
Konto per SMS benachrichtigt. Bei 
Problemen wie bei fehlenden Ein-
gängen oder nicht durchführbaren 
Zahlungen werden Warn-SMS aus-
geschickt. Diese Benachrichtigungen 
erhalten zusätzlich zu den Kunden 
auch deren Betreuungspersonen. 
Eine Betreuungsperson ist Grundvo-
raussetzung für die Eröffnung eines 
Betreuten Kontos. Sie soll bei Proble-
men unterstützend tätig werden und 
kommt oft aus den Bereichen Kinder- 
und Jugendhilfe, psychosoziale Bera-
tung oder der Wohnungslosenhilfe.

Das Betreute Konto ist kosten-
los und freiwillig und wird 

aktuell von circa 150 
Kunden genutzt. 

KInOTIPP

Drachenreiter  
Eine abenteuerliche Reise liegt 
vor Lung, dem silbernen Dra-
chen, und seinen Begleitern, dem 
Koboldmädchen Schwefelfell 
und dem Waisenjungen Ben. Sie 
sind auf der Suche nach einem 
sicheren Ort für Lungs Artge-
nossen, den sagenumwobenen 
„Saum des Himmels“. Dort, ir-
gendwo zwischen den Gipfeln 
des Himalayas versteckt, soll 
die ursprüngliche Heimat der 

Drachen liegen.  Noch ahnen die 
drei jedoch nicht, dass es etwas 
viel Bedrohlicheres als die Men-
schen gibt - Nesselbrand, das ge-
fährlichste Drachenjagende Un-
geheuer, das die Welt je gesehen 
hat. Und er ist ihnen auch schon 
auf der Spur.  Anzeige

Die Freunde sind auf der Suche nach der Heimat der Drachen.  Foto: 2020 Constantin Film

„Drachenreiter“ 
Ab 15. Oktober bei Star Movie 
www.starmovie.at

ZU GeWInnen 

Tips verlost...
MAUTHAUSen. Die Autorin 
Beate Maxian liest am 22. Ok-
tober im Donaupark Mauthausen 
(siehe S.39). Aus diesem Anlass 
verlosen dreimal ihr Buch „Der 
Tote im Fiaker“. Mitspielen kann 
man auf unserer Facebooksei-
te „Tips Perg“. Einfach sagen 
warum gerade du gewinnen soll-
test und schon be� ndest du dich 
in unserem Lostopf. Wir drücken 
die Daumen. 

Drei Bücher gibt es zu gewinnen.

Gewinnspiel

der Woche

Fo
to

: P
. G

ua
lta

ri

Mitspielen bis 16. Oktober
auf www.facebook.at/tips.perg

KbW-VORTRAG   

Vergleich und Neid
PAbneUKIRCHen. Margit Hauft 
setzt sich am Donnerstag, 15. 
Oktober, bei ihrem Vortrag mit 
dem Titel „Ist das Gras in Nach-

bars Garten wirklich grüner?“ im 
Pfarrzentrum mit den Themen 
Vergleich und Neidgefühle ausein-
ander. Beginn ist um 19.30 Uhr. 

Von Luft, Liebe und 
allem, was das Herz 
begehrt

Romantik. Wofür steht die ei-
gentlich? Für ein stimmungsvolles 
Candle Light Dinner in trauter 
Zweisamkeit? Ein ungestörtes 
Gondelfrühstück während man 
durch die Bergwelt schwebt? 
Oder doch ein kuscheliges 
Zimmer, das innen durch warme 
Farben und Stoffe und außen 
durch einen großartigen Blick auf 
die Umgebung besticht? Es gibt 
wohl genauso viele Defi nitionen 
wie Liebespaare. Umso besser, 
dass das 4-Stern-Romantikhotel 
Zell am See jede einzelne davon 
kennt. Und Turteltauben gekonnt 
eine traumhafte Zeit in den Bergen 
ermöglicht. Auf der einen Seite die 
lebendige Fußgängerzone, auf der 
anderen die Berge. Der See nur 
einen Katzensprung entfernt. Das 
örtliche Skigebiet Schmitten zu Fuß 
in wenigen Minuten erreichbar. Ein 
weiteres Highlight folgt auf dem 
Fuße: Die neue Seilbahnverbin-
dung „3K K-onnection“ lässt den 
Traum vom Gletscherskilauf wahr 
werden, bevor nach einem aktiven 
Tag in der Region der Wellnessbe-
reich im Romantikhotel Zell am See 
zum Krafttanken und Abschalten 
einlädt. Am Abend überzeugt 
dann das Küchenteam mit einem 
vorzüglichen 4-Gang-Wahlmenü 
und lässt keine Wünsche offen.

Den kompletten Artikel 
gibts unter www.tips.at/f/4747

ReISeTIPP

von
Thomas Leitner
t.leitner@tips.at

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

Foto: Romantikhotel Zell am See
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Karoline Leitner
Jugendberaterin

Wohnungssuche

Ich habe gerade meine 
Lehre abgeschlossen und 
arbeite in einer neuen 
Firma. Ich möchte nun näher 
zu meinem Arbeitsplatz 
ziehen. Was muss ich bei der 
Wohnungssuche beachten?

Lina, 19

Hallo Lina,

super, dass du deine Lehre erfolg-
reich abgeschlossen hast. Bei der 
Suche nach der ersten eigenen 
Wohnung gibt es einiges zu be-
achten. Neben deinen persönlichen 
Wünschen spielen die fi nanziellen 
Möglichkeiten eine wesentliche 
Rolle. Am besten rechnest du daher 
vor der Wohnungssuche aus, wie 
viel Geld du monatlich zur Verfü-
gung hast. Beachte dabei neben 
der monatlichen Miete auch die 
laufenden Zusatzkosten wie Strom, 
Heizung, Versicherungen, Internet 
und so weiter. Meist kommt auch 
noch eine einmalige Kaution oder 
Ablöse dazu.
Günstiger kann es sein, in einer 
Wohngemeinschaft zu wohnen. So 
kann man sich die Fixkosten teilen 
und richtig Geld sparen. WGs sind 
außerdem eine gute Möglichkeit, 
neue Menschen kennenzulernen. 
Damit bist du in der neuen Umge-
bung nicht mehr so auf dich alleine 
gestellt. Diese und weitere Infos 
findest du auf jugendservice.at/
wohnen und in unserer Quickinfo 
Wohnen, die du auch im Jugend-
service in deiner Nähe bekommst.

JUGenDSeRVICe-JUGenDSeRVICe-

Jugendservice Perg
4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1, 
Mo – Do: 14 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Tel: 07262/58186
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Wichtige Nährstoffe 
für unser Gehirn

Tonikum mit der effektiven 
Vitalstoff-Kombination aus 
hochwertigem Ginkgo-Ext-
rakt, natürlichem Sojalecit-
hin und dem gesamten 
Vitamin B-Komplex. Durch 
die Einnahme kann die 
Gehirntätigkeit gesteigert und 
die Konzentrations- und 
Gedächtnisleistung verbes-
sert werden. Auch milde 
Formen der Altersvergess-
lichkeit können vermieden 
bzw. deren Auftreten hinaus-
gezögert werden. 

Ideal für unterwegs sind die 
neuen Ginkgo Lecithin plus 
Bonbons die ebenfalls 
hochdosierten Ginkgo 
Extrakt sowie wertvolles 
Lecithin enthalten.

Weil geistig fit sein nicht 
selbstverständlich ist!

Konzentrationsschwäche 
und verminderte Merkfä-
higkeit? Was tun, wenn die 
geistige Leistungsfähigkeit 
nachlässt? 

Die Leistungsfähigkeit 
unseres Gehirns kann durch 
die gezielte Versorgung mit 
ausgewählten Nährstoffen 
langfristig gesteigert werden.

Ginkgo biloba, Lecithin 
sowie der Vitamin B 
Komplex sind hierbei die 
idealen Energielieferanten. 
Ginkgo wirkt gefäßerwei-
ternd, verbessert die Fließei-
genschaften des Blutes und 
den Energiestoffwechsel im 
Gehirn. Dadurch kommt es 
zu einer optimalen Sauer-
stoff- und Energieversor-
gung der Gehirnzellen. 
Lecithin ermöglicht eine 
verbesserte Informations-
weitergabe im Nervensys-
tem. Die Vitamine des 
B-Komplexes unterstützen 
zusätzlich den Energiestoff-
wechsel und tragen zur 
Verringerung von Müdigkeit 
und Erschöpfung bei.

Ginkgo Lecithin 
plus Dr. Fischer ist 
ein nussig-wohl-
schmeckendes 

Jetzt € 5,- sparen!

Nahrungsergänzungsmittel stellen keinen Ersatz für abwechslungsreiche Ernährung dar. 
Eine ausgewogene Ernährung und eine gesunde Lebensweise sind wichtig. 

Beim Kauf einer Vorteilspackung 
Ginkgo Lecithin plus 2 x 500 ml.

Im Oktober in allen teilnehmenden Apotheken erhältlich. Nur solange der Vorrat reicht.

weitergabe im Nervensys-
tem. Die Vitamine des 
B-Komplexes unterstützen 
zusätzlich den Energiestoff-zusätzlich den Energiestoff-zusätzlich den Energiestoff
wechsel und tragen zur 
Verringerung von Müdigkeit 

Ginkgo Lecithin 
plus Dr. Fischer ist 
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Die Wirkung der 
positiven Verstärkung  

Ich bin in sportlicher Hinsicht 
nicht die Mutigste. Als ich 
letzten Sommer das erst Mal 
einen Kletterpark besuchte, 
schlotterten mir schon in zwei 
Metern Höhe dermaßen die 
Knie, dass ich aufgeben wollte. 
Auf einmal meldete sich eine 
Stimme unter mir: „ Du machst 
das Super. Geh weiter. Setze 
deinen Fuss auf den nächsten 
Balken und halt dich fest. So 
schaffst du das. Bravo!“
Ich war ganz hin und weg. 
Da steht jemand unten und 
glaubt an mich. Es war ein 
Betreuer des Kletterparks und 
ich merkte auf einmal welche 
Wirkung diese positiven Worte 
auf mich hatten. Ich befolgte 
seine Anweisungen, gewann so 
an Sicherheit und kletterte den 
gesamten Parcours fertig.
Das macht positive Verstär-
kung mit uns. Auf einmal 
glaubt man an sich, Dinge, 
die uns zuerst überfordern, 
wirken auf einmal bewältigbar. 
Ich war begeistert. Das ist es, 
was auch unsere Kinder  – und 
auch Erwachsene –  brauchen. 
Der Glaube an sie, daran dass 
sie es schaffen und manchmal 
auch  ein äußerer Anstoß, eine 
Struktur oder Idee, wie schwie-
rige Situation bewältigt werden 
können!
Also: Glaubt an eure Kinder, 
sprecht ihnen gut zu! Das 
brauchen besonders jene 
Kinder, die nicht zu den Einser- 
Schülern gehören und nicht 
die Obersportskanonen sind. 
Verstärkt sie positiv und ihr 
werdet sehen, sie meistern die 
jeweiligen Herausforderungen 
auf ihre Weise. Traut es ihnen 
auch zu!

eRZIeHUnGS-
TIPP

von Andrea Wurz 
andreawurz.com

eRZIeHUnGS-

von Andrea Wurz 
andreawurz.com

Andrea Wurz
aus Schwertberg, Pädagogin 
Resilienz- und Elterntrainerin
Mutter von drei Kindern
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KUnSTSPAZIeRGÄnGe

Einblick in die Kunst der Region:
Tage der offenen Ateliers 2020
beZIRK PeRG. Am 17. und 18. 
Oktober öffnen – heuer unter 
besonderen Umständen - rund 
300 Ateliers und Galerien ihre 
Türen im Rahmen der „Tage 
der offenen Ateliers“. Eine Ein-
ladung an alle Interessierten, 
sich ein Bild vom heimischen 
Kunstgeschehen zu machen. 

Die Aktion „Tage der offenen 
Ateliers“ ist mehr als drei Jahr-
zehnte gewachsen, und hat sich 
zu einem beliebten Kulturevent 
mit Tausenden von Besuchern 
entwickelt. Um dem Durst nach 
heimischer Kunst heuer ein biss-
chen zu stillen, können die „Tage 
der offenen Ateliers – als eine der 
wenigen Kulturveranstaltungen 

im heurigen Herbst – durchge-
führt werden. Um einen sicheren 
Ablauf für die Besucher, aber 
auch für die Kunstschaffenden 
zu ermöglichen, wurde ein spezi-
eller Veranstaltungsleitfaden auf 
Basis der Covid-19-Regeln der IG 

Kultur und des OÖ. Krisenstabes 
zu entwickelt.

Alles auf einem blick
Zur Gestaltung eines individuellen 
Besuchsprogramms durch die Ate-
liers und Galerien am „Tage der of-

fenen Ateliers“ -Wochenende steht 
eine interaktive Oberösterreich-
Karte zur Verfügung. Darin sind 
alle Mitwirkenden mit Informa-
tionen zu den Kunstsparten, Öff-
nungszeiten und Kontaktmöglich-
keiten eingezeichnet. Die Planung 
von Besuchen kann dadurch ein-
fach gestaltet werden und verleitet 
regelrecht zu Ateliertouren durch 
Oberösterreich. Alle Informationen 
gibt es unter www.land-oberoester-
reich.gv.at/kultur  Anzeige

Im Bezirk Perg geben elf Einrichtungen und Künstler einen Einblick in ihre 
künstlerischen Arbeiten.  Foto: Andrea Lehmann

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 14. Oktober  
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Garten winterfest machen; Pflanzen 
umtopfen, Kübelpflanzen auf die Einwinte-
rung vorbereiten; Knollen (wie Dahlien) und 
Blumenzwiebeln (wie Gladiolen) ausgraben;  
kranke Pflanzen behandeln; Laub als Mulch 
einsetzen; Kompostarbeiten; Maiglöckchen 
und Frühlingblüher ab jetzt in Schalen setzen, 
sie blühen dann Mitte Dezember; Gartenzäune 
setzen; geschäftliche Verhandlungen; Doku-
mente ordnen; Haare färben oder Dauerwelle

Ungünstig: Salat im Glashaus setzen; 
Brennholz fällen

DO 15. Oktober  
bis 07:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Rosen ab jetzt anhäufeln; Blu-
menzwiebeln einholen (Gladiolen); Hecken 
schneiden; Obstbaumpflege; kranke Pflanzen 
ausschneiden; Wildfrüchte einlagern; Reini-

gung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Malerarbeiten, Düngen von blühenden Zim-
merpflanzen; gesellschaftliche Verpflichtun-
gen; Holz, das kurz vor dem Neumond ge-
schlagen wird, ist perfektes Schnitzholz oder 
für den Möbelbau geeignet

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

FR 16. Oktober  
Neumond im Zeichen Waage um 21:35 Uhr 
– absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: kranke Gehölze zurückschneiden; 
Tiefenreinigung der Haut; Warzen entfernen; 
Reisen und Geselligkeit; ansonsten wie ges-
tern

SA 17. Oktober  
bis 07:10 Uhr Waage – absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Günstig: Pflanzen gießen und düngen, 
Rasenarbeiten; Wäsche waschen; Wasser-
installationen; Schuhe putzen, chemische 

Reinigung; Tiefenreinigung der Haut; Warzen 
entfernen; Zahnarztbesuch; geschäftliche 
Verhandlungen

Ungünstig: Haare schneiden oder waschen; 
Körperhaare entfernen 

SO 18. Oktober  
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane – Siehe gestern

MO 19. Oktober  
bis 06:45 Uhr Skorpion – absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Gehölze schneiden, Äste entfer-
nen; noch immer Wildfrüchte (Ebereschen, 
Weißdorn, Schlehen, Mispeln) ernten; Ver-
edeln von Obstbäumen und Ziergehölzen; 
Wohnung ausgiebig lüften; Butter rühren; 
Nagelpflege; Heilkräuter anwenden; Kuchen 
backen; für Prüfungen lernen; Reisen und Ge-
selligkeit, Sport

Ungünstig: Brennholz schlagen

DI 20. Oktober
Wendepunkt 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel,  
Muskeln – Siehe gestern

MI 21. Oktober
bis 08:50 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: Wurzelgemüse ernten; kochen und 
backen, alles gelingt besonders gut; konservie-
ren und einkochen; Würste machen; besonders 
gute Aufnahme von Salzen; Nagelpflege, Klauen-
pflege bei Haustieren; heilende Bäder; Haus-
haltspläne aufstellen; Geldangelegenheiten

Ungünstig: chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

DO 22. Oktober
aufsteigender Mond – Siehe gestern
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YOUnG AT ART

Bewerb: Letzte Chance
OÖ. Nur noch bis 19. Oktober kön-
nen junge Künstler mitmachen: 
beim Tips-Kreativwettbewerb 
„Young at Art“. Tips, Talente OÖ, 
die Bildungsdirektion OÖ, die Pra-
ger Fotoschule, die Pädagogische 
Hochschule OÖ, die OÖ Landes-
Kultur GmbH, Life Radio, TV1 und 
die OÖN suchen junge Künstler von 
8 bis 18 Jahren.
Der Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt, in allen künstlerischen 
Techniken und Medien können sie 
sich verwirklichen. In drei Alters-
kategorien werden die Arbeiten von 

einer hochkarätigen Jury bewertet, 
tolle Preise warten, von Workshops 
bis zur eigenen Ausstellung. 
In der Kategorie 3 (16 bis 18 Jahre) 
werden Awards in den Kategori-
en Audio, Video, Fotografie und 
Art vergeben. Und auch die Leser 
können mitstimmen und den Tips-
Publikumspreis vergeben. Auf den 
Gewinner wartet eine Ballonfahrt 
für zwei Personen. 

Eine eingereichte Arbeit von Alexa-Sophie (17) aus Linz.  Foto: Alexa-Sophie Gizycki

Alle Infos, einreichen und voten 
unter www.youngatart.at 
Einreichfrist bis 19. Oktober

VORTRAG

Kinder von A bis Z verstehen lernen
PeRG. Beim Vortrag der Volks-
hochschule „Von A wie Angsthase 
bis Z wie Zappelphilipp“ erfahren 
die Teilnehmer wie frühkindliche 
Re� exe Lernen und Verhalten be-
einflussen können. Kinder sind, 
wenn sie zur Welt kommen, mit 
einem Set frühkindlicher Refle-

xe ausgestattet, die alle wichtige 
Funktionen haben. Manchmal ist 
die Weiterentwicklung der Re� e-
xe gestört oder verbleibt in einem 
früheren Stadium. Entwicklungs-
verzögerung, Ängste, Lern- und/
oder Verhaltensprobleme können 
die Folgen sein. Der Vortrag am 

20. Oktober von 19 bis 20:45 Uhr 
beleuchtet die möglichen Ursachen 
von (neuromotorischer) Entwick-
lungsverzögerung, die Auswirkun-
gen auf den Alltag der betroffenen 
Kinder und gibt einen Ausblick auf 
Fördermöglichkeiten innerhalb und 
außerhalb der Familie. Zielgruppe 

sind Eltern und Pädagogen, die mit 
Kindern von zwei bis zehn Jahren 
leben und arbeiten sowie werdende 
Eltern. Elternbildungsgutscheine 
des Landes OÖ sind für den Vor-
trag in der Arbeiterkammer Perg 
einlösbar. Nähere Infos und An-
meldung unter 050/6906-4787 

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE OBERÖSTERREICH - www.krebshilfe-ooe.at / 0732 777756

Patienten-Wanderung 17.10.

In Hofkirchen/Tr. (ca. 4 Std.)
für PatientInnen & Angehörige

Pink Ribbon-Tourstopp 23.10.

Gespräche und Informationen am
Linzer Hauptplatz ab 15 Uhr

TIPS-HOTLIne

Rund ums Impfen
LInZ. Fragen rund ums Impfen 
werden am Mittwoch, 21. Ok-
tober, am Tips-Telefon beant-
wortet.   

Den Fragen nimmt sich Allge-
meinmedizinerin sowie Kinder- 
und Jugendfachärztin Kornelia 
Schwendtner an. Sie führt seit 
2009 eine Kassenpraxis für Kin-
der- und Jugendheilkunde in der 
Freistädter Straße in Linz und ist 
Mitglied des Impfreferats der OÖ 
Ärztekammer. „In meiner Praxis 
beantworte ich mehrmals täglich  
Fragen rund um das Thema Imp-
fen. In meiner 28-jährigen Tätig-
keit als Ärztin und seit 20 Jahren 
in der Kinderheilkunde wurde 
ich mehrfach mit Krankheiten 
und Todesfällen konfrontiert, die 
durch Impfen vermeidbar gewe-
sen wären. Ich bin überzeugt, dass 
Schutzimpfungen zu den wichtigs-

ten, wirksamsten und sichersten 
prä ventiven Maßnahmen in der 
Medizin gehö ren“, so Schwendt-
ner. Bitte berücksichtigen, am 
Tips-Telefon können Fragen zum 
Impfen gestellt werden, aber nicht 
zum Beschaffen des knappen 
Grippeimpfstoffs.

Kornelia Schwendtner  Foto: Schwendtner

Impf-Telefon: anrufen am 
Mittwoch, 21. Oktober, 14–15 Uhr, 
unter Tel. 0732/7895-383
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Leserfoto der Woche Bei Maria Hackl aus Perg war die Freude letztes 
Wochenende besonders groß, als sie diesen riesigen Parasol entdeckt hat. Da 
stand einer leckeren Schwammerlsoße gleich nichts mehr im Weg. Haben auch 
Sie einen außergewöhnlichen Schnappschuss? Dann schicken Sie diesen doch 
mit ein paar Zeilen per Mail an redaktion-perg@tips.at! Foto: Hackl

JUGenDKARTe

Herbstumfrage
OÖ. Die 4youCard will wieder 
einmal wissen, was die oberös-
terreichischen Jugendlichen so 
mit ihrer 4youCard machen und 
warum sie sie bestellt haben. Zu 
diesen und ein paar weiteren 
Fragen hat das Team der 4you-
Card daher einen kurzen Frage-
bogen erstellt: „Wir sind dir sehr 
dankbar, wenn du dir die Mühe 
machst und diesen ausfüllst. 
Keine Angst, du musst auch gar 
nichts schreiben, das Ankreuzen 
der Felder bei den Fragen ge-
nügt.“ 

Ausfüllen und gewinnen
Der Fragebogen kann von 9. bis 
31. Oktober 2020 ausgefüllt wer-
den und ist auf www.4youcard.at 
auf der Startseite zu � nden. Und 
das Beste ist: Unter allen, die 
mitmachen, wird je einen 100 
Euro Gutschein von Aquapul-
co, Vresh, Abenteuerpro� s oder 

der Start-Up-Fahrschule und 100 
Stück 4youCard Schlauchtücher 
verlost. Den Online-Fragebogen 
gibt es unter www.4youcard.at

Auf die Teilnehmer des Fragebogens 
warten zahlreiche Preise. Foto: 4youCard

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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Aktuelles

Antiquitäten

Bekleidung

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

E-Mobilität

Elektrogeräte

sons 
Tiges

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE, EICHE
BIRKE BUCHE, EICHE exkl. MwSt. 

weitere Holzarten auf Anfrage sowie Koks
in Kaplitz

Tel.:  00420/728/896000
www.brennstoff.cz

ab € 54,–

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
Perg

 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

MALER-GESELLE
sucht Arbeit
 0664-2542347
Trockenausbau 0676-5403065

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen,
Herr Landsberger
 0676-3532441
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Blazer schwarz mit schönen
Details, Größe XS, € 17,70.-,
0699/81492328

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Elektro Dreirad - L1
Geschwindigkeit 25 km/h, oh-
ne Anmeldung, ohne Führer-
schein, keine Helmpflicht. Jetzt
Probefahrt bei Ihrem Fachhänd-
ler in Ihrer Nähe vereinbaren.
 07229-51407
www.wastshop.com

Nabo 55UA8500, 5 Jahre Ga-
rantie incl. TripleTuner UHD
€ 679,- KAP incl. Setup Stras-
ser-Markt Perg,
www.derofflineshop.at

NABO Bar-Getränkekühl-
schrank mit Glastüre A+
FK8900, 98 Liter Nutzinhalt
HBT 84,5-47-47,2 cm nur
€ 279,90 KAP Strasser-Markt
Perg, www.derofflineshop.at

Verkaufe Einbau-Geschirr-
spüler, Siemens, 60 cm, VP: €
130,-  0664-8157715

Verkaufe Waschmaschine,
Beko WMB 71643 PTE, 7 kg,
1600 U/min, A+++, VP: €
130,-  0664-8157715
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Flohmarkt

Foto/Optik

Garten

Geschäftliches

Geschenke

Gesundheit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kaminsanierung

Kosmetik/Beauty

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Musik

Parkettböden

Partnerschaft

Sportartikel

Übersiedlungen

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

BMW

Liebe Franziska!

Herzlichen 
Glückwunsch zur 

„mit guten Erfolg“ 

bestandene LAP! Wir 

sind stolz auf dich!

Liebe Franziska!Liebe Franziska!

Herzlichen Herzlichen 
Glückwunsch zur Glückwunsch zur 

„mit guten Erfolg“ „mit guten Erfolg“ 

bestandene LAP! Wir bestandene LAP! Wir 

sind stolz auf dich!sind stolz auf dich!

Mama, Andreas, Miriam, 
Iris, Stefanie+Michi

Lieber Isidor         
 liebe Maria,

herzlichen Glückwunsch 
zum 50-jährigen 

Hochzeitsjubiläum 
wünscht euch
eure Familie!

&

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Geänderter 
Anzeigenschluss
für KW 44/2020

Aufgrund des Feiertages ist es notwendig den Anzeigenschluss der 
Ausgabe in KW 44 für Inserate auf Donnerstag, 22. Oktober, 13 Uhr
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 22. Oktober, 12 Uhr vorzuverlegen.

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Schimmelbekämpfung

0664 140 45 20
www.fucec.at

OÖ hilft OÖOÖ  OÖ

GmbH

Kaminsanierung

Tel. 0 79 44/82 29Au
ße

nw
an

dk
am

in
e

4251 Sandl 
Ahornweg 2

KFZ

Rare Stücke und tolle 
Schnäppchen kaufen oder 

verkaufen?

marktplatz.tips.at

Flohmarkt PERG, 18. Oktober
So. 5-12 Uhr am Eurosparpark-
platz, Info  0664-3960682

KONTAKT:
  0664-1234070
info@fotoboox.at

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Baumstockfräsen
0664-4235818
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE! 07252-73473
www.ballonfahren.com

Gewichts-Reduktion: Ihre
Gene haben große Einwirkung
auf Ihren Stoffwechsel. Müssen
Sie mehr Sport machen, oder
weniger essen um abzuneh-
men? Dieser Test gibt Ihnen
die Antwort auf diese Frage.
www.meingentest.at

HAUSMESSE Haustüren zum
Superpreis, Lager- und Muster-
türen sofort verfügbar. PETER
KRAML Neubauerstraße 24,
4050 Traun   0676-7678888

MALER-GESELLE
sucht Arbeit
 0664-2542347

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

BARBARA, 58-jährige, tolle
Frau. Früher habe ich über eine
Partneragentur gelächelt. "Wie
kann man bloß" jetzt sehe ich
die Sache anders. Denn ich su-
che kein Abenteuer, sondern
einen ehrlichen Mann, für den
Liebe nicht nur ein Wort ist, ein
Mann der Gefühle zeigen kann,
Humor hat u. etwas sportlich
ist. Sich wieder nach Erotik, Lei-
denschaft u. viel Zärtlichkeit
sehnt
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Diese Frau ist wie ein VUL-
KAN....wenn man ihre LEIDEN-
SCHAFT erweckt!!! Daniela
49. eine blonde Schönheit mit
viel Power u. sexy Figur. Ich
möchte Herzklopfen bekom-
men, wenn ich Deine Stimme
höre, ich möchte mich auf den
Abend freuen, wenn wir uns se-
hen. Ich vermisse Leidenschaft,
Küssen, Kuscheln, gemeinsam
Kochen, gemütlich Sport. Du
gerne bis aktive 70 J. mit viel
Herz +Hirn +Humor, na dann..
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Hermi 64jährige Witwe,
fleissige Hausfrau, sucht einen
lieben Partner, den sie beko-
chen, verwöhnen und umsor-
gen kann! Wenn Du der Richti-
ge bist, kann ich auch zu Dir
ziehen. Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Liebe zu verschenken!
Vera 59J..., attraktive Sie mit
Dirndlfigur, hat das Berufsle-
ben hinter sich und möchte ei-
nem treuen Partner all ihre Lie-
be und Aufmerksamkeit schen-
ken. Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Maria, 67 J. WITWE.  Nach
einigen einsamen Jahren merke
ich immer mehr, dass Du mir
Tag u. Nacht fehlst, ein liebe-
voller Mann bis ca. 80 J. Ich ko-
che sehr gerne, mag die Natur,
fahre gerne Auto u. bin nicht
ortsgebunden. Nur diese Ein-
samkeit ertrage ich nicht mehr.
Lass uns gemeinsam durch die-
se schwere Zeit gehen.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Wann werden wir uns
endlich begegnen? Katja
54J., natürliche, warmherzige
Traumfrau, die sehr viel Liebe
zu verschenken hat, sucht auf
diesem Weg Ihren Lebenspart-
ner. Gib dem Glück eine Chan-
ce! Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Verkaufe Orgel,  0664-
8157715

45 Jahre Kosmetik
EVA FREILINGER
Senioren Aktion!
Permanent Make up
Gesellenhausstr. 17, 4020 Linz
 0732-660241
www.kosmetik-freilinger.at

Maschinen-Flohmarkt in
Grieskirchen! Nächster
Termin: 16. Oktober von
7.30-13.30 Uhr. 2A-Ware,
Ausstellungsstücke, Musterma-
schinen, Auslaufmodelle Trans-
portschäden u. Gebrauchtma-
schinen. Holz-, Metall- und
Blechbearbeitungsmaschinen
sowie Baumaschinen und Werk-
stattzubehör.
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116-700
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Parkettsanierung günstig.
0677-62029881

HANS Anfang 70, 168, 72 kg,
sucht eine verständnisvolle,
treue Partnerin. Wenn dich die
kleinen Dinge des Lebens auch
freuen, dann ruf mich bitte an.
 0664-2431564

Eislaufschuhe (nagelneu)
mit OVP x-tech Gr. verstellbar
39-42, Model Ice Star mit Led
Lichtern, Abholung in Naarn
(Bezirk Perg), Versand möglich,
VP: € 40,-  0664-8157716

Fußball-Hallenschuhe Nike
Tiempo, neuwertig, Gr. 38,5,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

Fußballschuhe Nike Tiem-
po,  neuwertig, Gr. 38,5, Ab-
holung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 15,-  0664-8157716

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Motormäher Reform 115,
Differenzial und Sperre, 2 Vor-
wärtsgänge, 1 Rückwärtsgang,
2 Messergänge, Schnittbreite
160 cm, Schnellverschluss für
Mähbalken oder andere Gerä-
te, generalüberholt  0664-
73843985

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
Autoentsorgung Zahle € 50,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Verkaufe gepflegten BMW
520d, Kombi, BJ 2008, 360
tkm, grau metallic, Anhänger-
kupplung, neue Bremse und
Kupplung, Pickerl bis Juli 2021,
€ 5.900,-  0664-5316648
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Kfz-verKauf

Ford

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Ertragsobjekte

Mietgesuche

Häuser

Verkauf

Häuser

Vermietung

Wohnungen

Garagen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gastgewerbl. Personal

Diverses Personal

Medizinisches Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Diverses Personal

Immo 
bIlIen

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

WINKLER

Suchen Sie ein dynamisches 
und freundliches Team?

Möchten Sie die 
Qualitätsphilosophie in unserem 

familiären Handwerksbetrieb 
aktiv mitgestalten?

 
Dann bewerben Sie sich 
am besten noch heute!

Bäckerei Winkler | Heindlkai 21, 4310 Mauthausen
07238 / 30 433 | office@winkler-brot.at

Entlohnung lt. Kollektivvertrag mit Bereitschaft zur Überzahlung 
je nach Qualifikation.

Bewerbungsunterlagen unter www.winkler-brot.at

Wir suchen Sie!
Wir verstärken unser Team

in der Winkler Backstube in Perg/Schwertberg
und suchen einen Mitarbeiter m/w/d für

Service und Verkauf
auf Vollzeitbasis

Jahresbruttoverdienst  € 21.662,76  
mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Unser Tannenland 
sucht im Raum OÖ   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, pro Tag € 100,- 
Tel. 0664-99499767

Wir suchen ab sofort im Bezirk Perg

Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegepersonen,
bis 25 Stunden/Woche (n. V.)

Wir bieten:
 Abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit
 Umfassende Einschulung
 Fort- und Weiterbildung
 Austausch im interdisziplinären Team
 Anrechnung der Vordienstzeiten
 Entlohnung nach SWÖ-KV

Mindestgehalt DGKP brutto ab € 2499,5 monatlich bei
38 Std./Woche + SEG-Zulage

Wir freuen uns auf Sie!

Anfragen und Bewerbungen:
Volkshilfe Gesundheits- u. Soziale Dienste GmbH
Heimstätteweg 2a, 4311 Schwertberg
E-Mail: md-perg@volkshilfe-ooe.at, Tel.: 07262 / 61241

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Verstärken Sie unser Team als

Mitarbeiter/in im 
Kirchenbeitrag 
für die Region Mühlviertel Süd – Beratungsstelle 
Perg und fallweise Linz-Urfahr

Ihre Aufgaben:
• Beratungstätigkeit zum Kirchenbeitrag (nach in-

terner Ausbildung)
• Empfangs- und Telefondienst
• Backoffice-Tätigkeiten

Unser Angebot:
• langfristige Vollzeitanstellung (37,5 Wochenstunden)
• interne Berater/innen-Ausbildung
• wertschätzende Führungskultur
• Gehalt: min. € 2.272,-

Die detaillierte Ausschreibung, ein Video-Job- 
porträt und die Möglichkeit zur Online-Bewerbung 
finden Sie unter: www.dioezese-linz.at/jobs

Verkaufe sehr gepflegten
Ford Fiesta
silber Metallic, 1.-Besitz, 
82 PS Benzin, Bj. 07/2017,
124.000 km. Jeder Ser-
vice bei Ford, Pickerl neu,
Sitzheizung, 8-fach be-
reift, Klimaanlage, Wind-
schutzscheibenheizung,
keine nennenswerten Ge-
brauchsspuren, Preis VB:
€ 7.390,-. 0664-1914214

PENSIONISTEN: Sie wollen ver-
kaufen - weiter darin wohnen!
AWZ Immo:
Keine-Erben.at,
0664-3829118.

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? AWZ Immo: Sympa-
thisch.at,  0664-8984000

Sie wollen Ihre Wohnung mit
Balkon verkaufen? AWZ Immo:
Junge-Familie.at, 0664-
8984000

Sie wollen Ihre GRUNDSTÜCKE
verkaufen?
AWZ Immo: Baugruende.at,
 0664-8984000

Sie wollen Ihr ZINSHAUS, Mehr-
familienhaus oder Stadthaus
verkaufen? AWZ Immo:
Stadthaus.at,
0664-8984000.

Haus oder Bauernsacherl mit
größerem Grundstück im Bezirk
Perg, Kaufpacht oder Miete mit
Kaufrecht  0660-3476140

Wohnhaus mit 13 ha Wiesen
und Wald, Traumlage im Wald-
viertel  Zuschriften an Tips,
Herrenstraße 1, 4320 Perg un-
ter 001/11638

Pabneukirchen - Vermiete Woh-
nung im Obergeschoss Markt
36/5, 64,5 m², WZ-Küche, 2
SZ, VR, AR, Dusche, WC, Kü-
che vorhanden  0676-
81425465

Vermiete schöne Wohnung in
Schwertberg 76 m², Küche,
Wohn- und Schlafzimmer, Kin-
derzimmer, Vorzimmer, Bad,
WC, 1 PKW Abstellplatz
 0699-10955564

Vermiete Wohnung in Schwert-
berg 80 m² Neubauwohnung,
Küche, Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer, Kinderzimmer, Vor-
raum, WC, Bad, Abstellraum
 0699-10054938

Waidhofen an der Ybbs:
Wohnung zu vermieten,
auch als WG für Schüler, 86m²,
3 Schlafräume, teilmöbliert,
Nähe HTL, ab September,
Besichtigung nach Absprache
möglich,  0664-5155153

Zentrum Grein 77 m² zum Ver-
mieten  0660-7668240

Vermiete neuwertige
Garage in Hausmening,
 0676-7737080 oder
 0650-7071316

Sie haben Erfahrung in Visagis-
tik/Kosmetik bzw. sind an den
neuesten Trends interessiert?
Wir bieten sichere berufliche
Perspektiven im Kosmetikbe-
reich und als Teamleiter/in. Be-
werbungen an Fa. Kletzmair,
Mail: veronika@kletzmair.at,
0676-5667131

Sympathische Verkäufer (m/w)
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at, 
0664-8697630.

Vollzeit Buchhalter/in mit
BMD Kenntnissen für Steuerbe-
ratungskanzlei in St. Valentin
gesucht. Interesse an einfachen
LV-Abrechnungen (BMD) er-
wünscht. Bez. brutto € 2.300,-
bis € 2.700,- Mehrverdienst bei
höherer Qualifikation und/oder
Fähigkeiten möglich. Bewer-
bung an karl.lumetsberger@
aon.at

SL & Restaurantfachkraft
& Buffetkraft, Brutto: inkl.
VP & GA bis € 2.200,-,
3312 Oed bei Amstetten,
 0699-10136366

Büro Neueröffnung!
Mitarbeiter gesucht!
Daniel Lehner
 0664-75049110

Ordinationsassistentin für urolo-
gische Praxis in Perg ab
01.12.2020 für 21h/Woche ge-
sucht. Vorraussetzung: medizi-
nische Ausbildung, sehr gute
Deutschkenntnisse. Bezahlung
ab € 1.558,- bei Vollzeitanstel-
lung, Bereitschaft zur Überzah-
lung. Bewerbung mit Lebens-
lauf, Foto, Zeugnisse an office@
uropraxis-mayr.at

Firma Neue Raumpflege sucht
nette, verlässliche Reinigungs-
kraft für ein Objekt in Mauthau-
sen. 20,0 Std. / Mo-Sa ab 6.00,
Lohn Lt. KV € 9,23 / Std. zzgl.
Fahrtkosten.
Neue Raumpflege,
martin.schmalzhofer@
neueraumpflege.com

Sauberer Einpersonenhaus-
halt sucht ab sofort eine Reini-
gungsfrau nahe Grein-Ost, die
ihn weiterhin ordentlich und zu-
verlässig pflegt. Ich brauche
Dich regelmäßig 3 Stunden die
Woche und will mich jedenfalls
auf Dich verlassen können. Al-
les Weitere VB unter  0680-
2141819

Suche dringend Arbeit in Pro-
duktion bzw. als Staplerfahrer,
sehr gute Praxis. Arbeite gerne
auch SA, SO, Feiertags, Nacht-
schichten. Staplerschein, FS B.
Auch auswärts oder Leasing!
 0664-3471159
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16. - 18. Oktober

oÖ Liga

Union Perg - ASKÖ Oedt                            Sa. 15.30

Landesliga ost
Schwertberg - SK Admira                           Fr. 19.30
Katsdorf - Rohrbach                                  Sa. 15.30
St. Ulrich - Union Naarn                             So. 11.00

Bezirksliga ost
Ansfelden - Ried/Rdmk.                             Fr. 20.00                                                                   
U. Leonding - Mitterkirchen                      Sa. 15.30

1.Klasse Nord ost
St.Oswald/Fr. - Bad Kreuzen                     Sa. 15.30
Saxen - St. Pantaleon-Erla                        Sa. 15.30
Pabneukirchen - Luftenberg                     Sa. 19.00

Gebietsliga West
Euratsfeld  - Grein                                      So. 15.30 

1. Klasse West
Haag - Waldhausen                                   Sa. 14.00

2.Klasse Nord ost
Arbing - St. Georgen/Langenst.                 Fr. 19.30 
St. Florian jun. - U. Perg 1b                       So. 15.00
Baumgartenberg - Mauthausen               So. 15.30
Niederneukirchen - Münzbach                 So. 15.30
Treffl ing - Perg/Windhaag                        So. 15.30
Ebelsberg - Katsdorf                                  So. 15.30

2.Klasse Nord Mitte

Windh./Leopoldschlag- Pierbach/Rechb. Fr. 20.00

FUSSBALL-
SpIELpLAN

In Kooperation mit

GEBIEtSLIGA WESt 

Kein Sieger im 
Spitzenspiel
GrEIN. Ein spannendes Duell 
lieferten sich am Samstag die 
beiden Titelanwärter Grein und 
Hainfeld. Die Gäste dominierten 
zunächst die Anfangsphase und 
lagen zur Pause nicht unverdient 
mit 0:1 in Führung. Nach dem 
Seitenwechsel kam das Team von 
Christian Scheer aber immer bes-
ser in Fahrt und in der Schluss-
phase dann auch noch durch 
Lukas Wöran zum umjubelten 
Ausgleich.

LANDESLIGA oSt 

Katsdorf trotz 0:0 
neuer Tabellenführer 
BEZIrK pErG. Da Leader Admi-
ra gegen St. Ulrich überraschend 
leer ausging, reichte der Union 
Katsdorf am Samstag ein torloses 
Remis im Hit gegen Bad Leonfel-
den, um die Tabellenführung zu 
übernehmen. Die Katsdorfer Of-
fensivkräfte Benjamin Tautscher 
und Daniel Brandstetter sorgten 
beim Gastspiel in der Vortuna-
Arena zwar in der gegnerischen 
Hälfte für Wirbel, am Ende aber 
jedoch für keine Tore. Diese 
waren auch in den weiteren Be-
gegnungen mit Perger Beteiligung 
Mangelware. Naarn reichte gegen 
Neuzeug ein Treffer aus, um drei 
Punkte auf das Konto zu bringen. 
Michael Höbarth (90.) glückte 
per Freistoß der Lucky Punch. 
Schwertberg ließ beim Gastspiel 
in Rohrbach vor allem in Halb-

zeit eins zu viele Chancen aus und 
musste sich nach einem Gegentor 
durch Stefan Berndorfer knapp 
mit 0:1 geschlagen geben.

Michael Höbarth (re.) wurde zum 
Matchwinner für Naarn.  Foto: piedie

Schwertbergs Julian Reindl (re.) im Duell mit dem Rohrbacher Siegtorschützen 
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BEZIrKSLIGA oSt 

Später Gegentreffer 
MIttErKIrCHEN/rIED. Im 
Verfolgerduell mit der Union 
Ansfelden lief Mitterkirchen be-
reits früh einem Rückstand nach, 
konnte das Spiel dank Toren von 
Stefan Graf und David Badinsky 
aber auf 2:1 drehen. Der Heim-
sieg lag für die Machländer am 
Samstag schon zum Greifen 

nahe, doch kurz vor dem Ende 
der regulären Spielzeit glückte 
den Gästen noch der Ausgleich 
zum 2:2-Endstand. Während 
die Renner-Elf zumindest einen 
Punkt holte, setzte es für Ried/
Riedmark eine überraschen-
de 1:2-Heimniederlage gegen 
Schlusslicht Asten. 

Eder-Elf siegt erstmals seit 
dem 5. September 
SAXEN. Nach der zweiwöchigen 
Corona-Pause verpatzte die 
Union Saxen zuletzt mit einer 
Heimniederlage gegen St.Valentin 
das Comeback in der 1. Klasse Nord 
Ost. Nun konnte die Elf von Kevin 
Eder (in gelb Patrick Holzmann) 
endlich wieder voll anschreiben. Die 
Machländer feierten am Sonntag 
dank Toren von Miloslav Houska und 
Matthias Lehbrunner einen 2:1-Aus-
wärtserfolg. In Unterzahl - Manuel 
Permadinger sah Rot – kamen die 
Gastgeber in der Schlussphase durch 
Stefan Freudenthalter nur noch zum 
Anschlusstreffer. 

Nur wenige Augenblicke 
fehlten zum Sieg 
KAtSDorF. Mit einer starken 
Leistung brachte am Sonntag 
in der 2. Klasse Nord Ost ASKÖ 
Katsdorf den Tabellenführer – die 
St. Florian Juniors – an den 
Rande einer Niederlage. Nach 
einem Elfmeter von Spielertrainer 
Manuel Albenberger und einem 
Treffer von David Kinzlhofer (am 
Bild links) lag Katsdorf gegen den 
großen Favoriten bis kurz vor dem 
Abpfi ff  2:1 in Führung. Nach einem 
unglücklichen Eigentor von Daniel 
Höbarth (91.) hieß es am Ende aber 
2:2. Einen spektakulären 8:3-Erfolg 
über Ebelsberg feierte die SPG Perg/
Windhaag. Topscorer Kevin Krauss 
trug sich beim Torfestival vier Mal (!) 
in die Schützenliste ein. 
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oÖ. LIGA 

Allerstorfer-Elf gibt gegen St. Martin 
ein kräftiges Lebenszeichen von sich 
pErG. Auch wenn die DSG 
Union Habau Perg noch immer 
auf den ersten Sieg in der lau-
fenden Saison wartet, so durfte 
sich die Mannschaft von Markus 
Allerstorfer am Freitagabend zu-
mindest über einen Prestigeerfolg 
– der Mut für die kommenden 
Aufgaben geben sollte – freu-
en. Die Machländer zeigten im 
Heimspiel gegen Tabellenführer 
St. Martin über 90 Minuten eine 
kompakte Defensivleistung und 
konnten auch in Offensive durch 
Cem Aygün einige Nadelstiche 
setzen. Ein starker Rückhalt war 
ein Mal mehr Amel Kujundzic, 
der die Chancen der Gäste zu-
nichte machte und am Ende einen 
großen Anteil am torlosen Remis 

hatte. Im Vorspiel setzte sich das 
Perger 1b-Team im Machlandder-
by gegen Baumgartenberg dank 

Toren von Jasmin Majdankic, 
Thomas Lappatschka und Tobi-
as Schützeneder mit 3:0 durch.

Tobias Schützeneder (am linken Bild) köpfte beim 1b-Sieg im Vorspiel zum 
3:0-Endstand ein. Simon Ströbitzer (am rechten Bild) zählte dann im Anschluss 
in der Kampfmannschaft zu den besten Akteuren der Machländer.         Fotos: piedie 

Nächstes Heimspiel 

Samstag, 17. Oktober, 15.30 Uhr
Union Perg - ASKÖ Oedt  

Matchsponsor 

Ballsponsoren 

An
ze

ig
e 

 1. SU St. Martin i.M. 10 7 1 2 22 10 22
 2. SPG Wallern/St. Marienk. 10 7 0 3 24 16 21
 3. Union Linz 10 5 4 1 17 12 19
 4. Union Mondsee 10 6 0 4 20 17 18
 5. SV Bad Ischl 10 5 1 4 29 23 16
 6. ASKÖ Oedt 10 4 4 2 15 10 16
 7. SV Gr.-W. Micheldorf 10 5 1 4 17 15 16
 8. SPG Pregarten 10 5 1 4 16 15 16
 9. SPG Weißk.Allh. 10 4 2 4 14 10 14
 10. ASK St. Valentin 10 4 2 4 18 22 14
 11. ASKÖ Linz 10 4 1 5 22 20 13
 12. Union St. Florian 10 2 4 4 14 18 10
 13. SV Bad Schallerbach 10 3 1 6 15 22 10
 14. SPG Friedb./Pöndorf 10 2 3 5 18 22 9
 15. SV Grieskirchen 10 1 4 5 14 28 7
 16. DSG Union Perg 10 0 3 7 8 23 3

ASKÖ Linz- SPG Weißk./Allhaming 2:0 (1:0) R: -
SV Bad Schallerbach - Union Mondsee 0:2 (0:1) R: -
ASKÖ Oedt - SPG Pregarten 2:0 (0:0) R: -
SPG Friedb./Pöndorf - Union  Linz 0:2 (0:1) R: -
SV Griesk. - SPG Wallern/St. Marienk. 3:2 (1:1) R: -
SV Bad Ischl - Union St. Florian 3:2 (2:1) R: -
DSG Union Perg - SU St. Martin i.M. 0:0 (0:0) R: -
SV Gr.-W. Micheldorf - ASK St. Valentin 1:3 (0:1) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Waidhofen/Ybbs SC 7 7 0 0 25 8 21
 2. Gottsdorf 7 5 0 2 16 10 15
 3. Allhartsberg 7 4 1 2 16 13 13
 4. Winklarn 7 3 2 2 12 11 11
 5. Haag 6 3 1 2 17 9 10
 6. Waldhausen-OÖ/G. 6 3 0 3 14 9 9
 7. Hausmening 7 2 2 3 11 11 8
 8. St. Georgen/Y. 7 2 2 3 12 13 8
 9. Petzenkirchen 6 2 2 2 11 13 8
 10. Neustadtl 7 2 1 4 10 15 7
 11. Steinakirchen 6 2 1 3 7 12 7
 12. Blindenmarkt 6 2 0 4 8 10 6
 13. Krummnussbaum 6 1 2 3 6 16 5
 14. Pöchlarn 7 0 2 5 11 26 2

Allhartsberg - Neustadtl 2:1 (0:0)
Blindenmarkt - Petzenkirchen                 abgesagt
Krummnussbaum - Hausmening 2:2 (0:0)
Steinakirchen - Haag                 abgesagt
Waidhofen/Ybbs SC - St. Georgen/Y. 3:2 (1:2)
Waldhausen-OÖ/G. - Pöchlarn 5:1 (2:0)
Winklarn - Gottsdorf 0:1 (0:0)

1. KLASSE WEST

 1. Union Katsdorf 9 5 3 1 17 7 18
 2. Admira 9 6 0 3 18 9 18
 3. Dietach 9 5 1 3 21 11 16
 4. SU Bad Leonfelden 8 5 1 2 19 13 16
 5. Naarn 9 4 3 2 16 10 15
 6. UFC Rohrbach-Berg 9 5 0 4 15 14 15
 7. St. Ulrich 9 4 2 3 21 15 14
 8. St. Magdalena 9 4 2 3 13 14 14
 9. ASKÖ Vikt. Marchtr. 9 2 3 4 12 16 9
 10. Marchtrenk SC 9 2 3 4 13 19 9
 11. Neuzeug 9 3 0 6 8 14 9
 12. Traun 8 2 2 4 8 17 8
 13. BW Linz Amat. 8 2 1 5 5 20 7
 14. Schwertberg 8 1 1 6 6 13 4

Dietach - Traun 3:0 (1:0) R: -
Naarn - Neuzeug 1:0 (0:0) R: -
SU Bad Leonfelden - Union Katsdorf 0:0 (0:0) R: -
UFC Rohrbach-Berg - Schwertberg 1:0 (0:0) R: -
Marchtrenk SC - ASKÖ Vikt. Marchtr. 0:0 (0:0) R: 1:6
BW Linz Amat. - St. Magdalena 2:0 (2:0) R: -
Admira - St. Ulrich 0:2 (0:1) R: 0:1

LANDESLIGA OST

 1. Tragwein 9 7 1 1 30 7 22
 2. Schönau 9 6 1 2 12 9 19
 3. St. Valentin SC 9 5 3 1 22 12 18
 4. Saxen 7 5 1 1 19 7 16
 5. SPG Weitersf./K. 9 4 4 1 21 16 16
 6. Bad Zell 8 3 3 2 11 9 12
 7. St. Oswald/Fr. 9 3 3 3 16 15 12
 8. Rainbach i.M. 8 3 1 4 13 14 10
 9. Lasberg 9 3 1 5 10 17 10
 10. Bad Kreuzen 9 3 1 5 10 24 10
 11. St. Pantaleon-Erla 9 2 3 4 10 14 9
 12. Luftenberg 9 2 1 6 11 20 7
 13. Schweinbach 9 2 0 7 11 18 6
 14. Pabneukirchen 9 1 1 7 9 23 4

St. Valentin SC - Pabneukirchen 3:0 (2:0) R: 4:0
Bad Kreuzen - Schweinbach 3:1 (0:0) R: 1:1
Bad Zell - Tragwein 1:2 (0:2) R: 0:4
Rainbach i.M. - Lasberg 3:1 (0:1) R: 3:1
SPG Weitersf./K. - Schönau 1:1 (0:1) R: 0:2
St. Pantaleon-Erla - St. Oswald/Fr. 2:2 (2:1) R: 3:6
Luftenberg - Saxen 1:2 (0:0) R: 0:0

1. KLASSE NORD OST

 1. Oedt 1b 9 7 1 1 27 14 22
 2. Bad Hall 9 7 1 1 20 12 22
 3. Union Ansfelden 9 6 2 1 20 9 20
 4. Mitterkirchen 9 6 1 2 18 13 19
 5. Garsten 9 5 2 2 18 9 17
 6. Kronstorf 8 4 2 2 17 12 14
 7. Ried/Rdmk. 9 3 0 6 16 14 9
 8. Amateure Steyr 9 3 0 6 17 20 9
 9. Leonding Union 8 2 2 4 15 22 8
 10. FC Aschach/Steyr 7 2 1 4 10 14 7
 11. SPG SK Vorw./ATSV Jun. 8 2 1 5 11 17 7
 12. Schiedlberg 9 2 1 6 10 21 7
 13. Enns 8 2 0 6 9 19 6
 14. Asten 9 1 2 6 6 18 5

Enns - Leonding Union 0:2 (0:0) R: 1:1
Oedt 1b - FC Aschach/Steyr 3:2 (2:1) R: -
Garsten - Kronstorf 4:0 (1:0) R: 0:0
Mitterkirchen - Union Ansfelden 2:2 (0:1) R: -
Ried/Rdmk. - Asten 1:2 (0:1) R: 3:2
Bad Hall - SPG SK Vorwärts/ATSV Jun. 1:0 (0:0) R: 5:0
Schiedlberg - Amateure Steyr 1:0 (0:0) R: 5:1

BEZIRKSLIGA OST

 1. Neumarkt i.M. 8 8 0 0 19 5 24
 2. Unterweitersdorf 8 5 1 2 21 13 16
 3. Sandl 7 5 0 2 22 14 15
 4. Gutau 8 4 1 3 14 9 13
 5. SPG Windh./Leopold. 9 4 1 4 16 13 13
 6. Unterweißenbach 8 3 2 3 13 14 11
 7. Kefermarkt 9 3 2 4 10 11 11
 8. Alberndorf 7 3 0 4 11 13 9
 9. Reichenthal 7 3 0 4 10 12 9
 10. SPG Pregarten 1b 9 3 0 6 13 18 9
 11. Union Pierb./Rechb. 7 2 1 4 13 18 7
 12. Hagenberg 8 2 0 6 10 26 6
 13. Reichenau 7 1 2 4 8 14 5

Alberndorf - Neumarkt i.M. 1:2 (1:1) R: 1:2
Kefermarkt - SPG Windhaag/Leopold. 2:1 (0:0) R: 4:1
Reichenthal - Unterweißenbach 1:2 (1:0) R: 2:2
Union Pierbach/Rechberg - Reichenau abgesagt
Sandl - Hagenberg 5:3 (2:1) R: 1:3
SPG  Pregarten 1b - Unterweitersdorf 1:3 (0:0) R: -

2. KLASSE NORD MITTE

 1. Kematen 7 6 0 1 15 5 18
 2. Grein 7 5 2 0 19 8 17
 3. Hofstetten 7 5 0 2 20 11 15
 4. Hainfeld 7 4 2 1 20 6 14
 5. Amstetten Amat. 7 4 1 2 19 12 13
 6. Euratsfeld 7 3 2 2 15 11 11
 7. Lilienfeld 7 3 2 2 7 5 11
 8. Oberndorf 7 3 1 3 13 9 10
 9. Biberbach 7 3 1 3 10 11 10
 10. Mauer-Öhling 7 3 0 4 9 14 9
 11. Oed/Zeillern 7 2 0 5 6 19 6
 12. Statzendorf 7 1 1 5 8 17 4
 13. Neuhofen/Y. 7 1 0 6 11 21 3
 14. Wallsee 7 0 0 7 5 28 0

Biberbach - Euratsfeld 1:0 (0:0)
Grein - Hainfeld 1:1 (0:1)
Hofstetten - Oed/Zeillern 4:1 (2:0)
Kematen - Mauer-Öhling 3:1 (1:0)
Neuhofen/Y. - Lilienfeld 0:1 (0:1)
Oberndorf - Wallsee 2:0 (1:0)
Statzendorf - Amstetten Amateure 1:2 (1:1)

GEBIETSLIGA WEST

 1. Union St. Florian Jun. 9 6 2 1 25 12 20
 2. Treffling	 9 5 2 2 14 8 17
 3. ASKÖ	Perg/SU	Windh.	 8 5 1 2 26 15 16
 4. Mauthausen	 9 4 3 2 19 13 15
 5. Katsdorf	ASKÖ	 9 4 3 2 17 15 15
 6. Perg	Union	1b	 9 4 2 3 12 9 14
 7. Baumgartenberg	 9 4 2 3 20 19 14
 8. Arbing	 9 4 1 4 20 16 13
 9. Niederneukirchen	 9 2 1 6 12 17 7
 10. Münzbach	 9 2 1 6 12 19 7
 11. Ebelsberg	 9 2 1 6 13 32 7
 12. SPG	St.	Georgen/Langenst. 8 1 1 6 6 21 4

Münzbach	-	SPG	St.	Georg./Langenst.	 3:0	 (2:0)	 R:	0:2
Mauthausen	-	Niederneukirchen	 1:0	 (0:0)	 R:	 -
Arbing	-	Treffling	 1:1	 (1:1)	 R:	2:1
Katsdorf	ASKÖ	-	Union	St.	Florian	Jun.	2:2	 (1:1)	 R:	 -
ASKÖ	Perg/SU	Windhaag	-	Ebelsberg	 8:3	 (4:0)	 R:	7:4
Perg	Union	1b	-	Baumgartenberg	 3:0	 (0:0)	 R:	 -

2. KLASSE NORD OST
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VoLLEYBALL 

Perger Prinzessinnen auch 
in Seekirchen erfolgreich 
pErG. Mit einer beeindrucken-
den Teamleistung und Ner-
venstärke holten sich die Per-
ger Prinz Brunnenbau Volley 
Prinzessinnen am Wochenende 
trotz 0:1-Satzrückstandes aus-
wärts gegen das starke Team 
des UVV Seekirchen einen 
hoch einzuschätzenden 3:1 Sieg. 

Die Pergerinnen schafften zu-
nächst mit einem 25:20 den Satz-
ausgleich und holten sich mit  
Powervolleyball auch die Durch-
gänge drei und vier mit 25:11 und 
25:10. „Ein sehr starke Leistung 
aller Spielerinnen. Das Team hat 
ab Mitte des zweiten Satzes, aber 
speziell in den Sätzen drei und 
vier gezeigt, was möglich ist,“ so 

Trainerin Lydia Trauner zufrieden. 
Nach einer spielfreien Runde geht 
es für die Pergerinnen in der Liga 
am 24. Oktober um 16 Uhr aus-

wärts gegen ASKÖ Purgstall wei-
ter. Nächstes Heimspiel ist dann 
am 31. Oktober das Derby gegen 
ASKÖ Linz Steg/2.

Lydia Trauner jubelt mit ihren Prinzessinnen über den Auswärtssieg.   Foto:  Josef Trauner 

tISCHtENNIS 

Auf lange Pause folgt 
nun dichtes Programm
MAUtHAUSEN. Nach dem das 
neu formierte Team des ASKÖ 
Glas Wiesbauer Mauthausen am 
13. September mit einem 3:3-Un-
entschieden gegen Ebensee vor 
Heimpublikum in das untere Play 
Off der 1. Bundesliga startete, sah 
der Spielplan eine längere Pause 
vor. Am Wochenende geht es nun 
aber gleich doppelt zur Sache. Am 

17. Oktober treten die Donaumärk-
ter zunächst in der Steiermark 
gegen den UTTC Feldkirchen bei 
Graz an. Tags darauf haben Bern-
hard Kinz-Presslmayer und seine 
Teamkollegen gegen das Wie-
ner Team Sportklub/Flötzersteig 
Heimrecht.  Spielbeginn ist um 10 
Uhr im Turnsaal der Mittelschule 
Mauthausen.

Mauthausens Tischtennisherren steht eine intensive Doppelrunde bevor. 
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 ErWIN trICHLIN 

Überraschung aus 
dem Sportministerium
SCHWErtBErG. Nach seinen Er-
folgen zum Saisonabschluss beim 
Balkan Cup im Oktober 2019, star-
tete Erwin Trichlin motiviert ins 
Wettkampfjahr 2020. Der Höhe-
punkt sollte für den Bankdrücker 
aus Schwertberg heuer eigentlich 
die Teilnahme an der EM in Kiew 
sein – coronabedingt wurde aber das 
Großereignis, sowie auch alle weite-
ren Wettkämpfe im WUAP (World 
United Amateur Powerlifting)-Ka-
lender abgesagt. Eine Motivations-
spritze kam für den 81-Jährigen in 
der wettkampffreien Zeit nun aus 
dem Sportministerium. Da auf-
grund der Lage von einem of¦ zi-
ellen Ehrungs-Festakt abgesehen 
wurde, erhielt er nun per Post eine 
„Dank und Anerkennung“-Urkunde 
für seine außergewöhnlichen Erfol-
ge im Bankdrücken in der Senioren-

klasse bis 67,5 Kilo. Trotz Zwangs-
pause widmet sich Trichlin weiter 
dem Sport und legte zuletzt bereits 
zum fünften Mal auch das Öster-
reichische Sport- und Turnabzei-
chen (ÖSTA) ab. Abwechslung zum 
Kraftsport ¦ ndet er beim Schützen-
verein Perg, wo er mit Rudi Kling 
an der Senioren-Liga teilnimmt. 

Erwin Trichlin bei der ÖSTA-Verleihung.
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ottensheimer siegt 
bei tennis-ItN-turnier 
ALLErHEILIGEN/rECHBErG. 
35 Spieler von 19 Vereinen aus 
ganz Oberösterreich machten das 
ITN-Turnier in Allerheiligen-Rechberg 
wohl zu einem der größten 
Tennis-Events für Hobbyspieler im 
Mühlviertel. Den Sieg errang der 
28-jährige Thomas Schneller aus 
Ottensheim (ITN 5,8) vor Roland 
Mimra (ITN 5,1) aus Enns und dem 
Vorjahres-Sieger Stefan Teodorovic 
aus Steyr. Das B-Finale gewann 
Julia Brandstetter (ITN 6,2) die für 
Freistadt spielt, vor der Mauthause-
nerin Petra Schimbäck.

Stocksportler im Einsatz 
AU/rUprECHtSHoFEN. Nach 
dem sich Andreas Raab (ESV 
Ruprechtshofen) zuletzt den Sieg 
beim Goiserer Herbstturnier sicherte, 
waren die Ruprechtshofener 
Stocksportler am Wochenende 
bei einem internen Solo-Turnier in 
vertrauter Umgebung gefordert. 
Der Sieg ging dabei an Helmut 
Stadlbauer, den Obmann vom 
Stocksport-Bezirk 03. 
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ASKÖ VErEINSLorBEEr

Engagement lohnt sich: 1.500 Euro 
Sonderförderung für ASKÖ-Vereine
p E r G .  D i e  Q u a l i t ä t s -
offensive der ASKÖ Oberöster-
reich unterstützt Vereine bei 
ihrer Entwicklung für die An-
forderungen von morgen. Mit 
der neuen Auszeichnung „ASKÖ 
Vereinslorbeer“ wurden 28 
ASKÖ Oberösterreich Vereine of-
fi ziell für ihre herausragende Ar-
beit gewürdigt. Aus der Region 
Perg freuen sich die ASKÖ Perg 
und die ASKÖ Katsdorf über die 
begehrte Auszeichnung.

Sportvereine werden in der Zu-
kunft eine wichtige Rolle ein-
nehmen, wenn es darum geht, 
qualitativ hochwertige Sport- und 
Bewegungsangebote anzubie-
ten. Qualität und Nachhaltigkeit 
sind die Werte, auf die Menschen 
immer mehr Augenmerk legen, 
wenn sie sich für einen Sportver-
ein dauerhaft entscheiden.

Auszeichnung
Die ASKÖ Oberösterreich zeich-
net Vereine, die diese wichtigen 
Qualitätskriterien erfüllen, mit 
dem Vereinslorbeer aus. 28 Ver-
eine haben im ersten Quali� zie-

rungszeitraum die Kriterien erfüllt 
und wurden im Zuge der ASKÖ 
Vereinslorbeer Verleihung nun of-
� ziell im Brucknerhaus Linz ge-
ehrt. Neben Bildungsschecks und 
Urkunden erhielt jeder Verein eine 
Sonderförderung von 1.500 Euro. 
Diese Unterstützung � ießt direkt 
in die Vereinsaktivitäten und die 
Angebote der ASKÖ Oberöster-
reich Sportvereine vor Ort. Aber 
nicht nur der ASKÖ Oberöster-
reich ist eine qualitativ hochwerti-
ge, nachhaltige, zukunfts� tte Ver-
einspolitik viel Wert. Es konnten 

auch Sponsoren gewonnen wer-
den, die die Top-Vereine eben-
so gerne unterstützen. „Diesen 
ein herzliches Dankeschön  für 
die wertvolle Unterstützung“, so 
ASKÖ Oberösterreich Präsident 
Erich Haider.

Zukunft gestalten
Die ASKÖ Oberösterreich freut 
sich über so viele teilnehmende 
Vereine an der Qualitätsoffensive 
und hofft auf viele weitere Ver-
eine, die versuchen werden, die 
Qualitätskriterien im kommenden 

Zeitraum zu erfüllen. Möglichst 
viele ASKÖ Oberösterreich Verei-
ne sollen auf diesem Weg erreicht 
und unterstützt werden. 

region perg 
Vereinsvorsitzender Franz Au-
mayer  (ASKÖ Perg) und Ver-
einsvorsitzender Fritz Wegschai-
der (ASKÖ Katsdorf) nahmen die 
begehrte Auszeichnung entge-
gen. Die Vereine dürfen sich 
über 1.500 Euro Extraförde-
rung für ihre Vereinsaktivitäten 
freuen.   

Vereinsvorsitzender Franz Aumayer (ASKÖ Perg), sein Stellvertreter Martin Oberklammer (ASKÖ Perg), Sabine Schatz 
(ASKÖ Bezirk Perg), ASKÖ Oberösterreich Präsident Erich Haider, Schriftführerin Simone Rosenberger (ASKÖ Perg), Sek-
tionsleiter Simon Schelmbauer (ASKÖ Katsdorf), Vereinsvorsitzender Fritz Wegschaider (ASKÖ Katsdorf), Finanzreferent 
Gerhard Foißner (ASKÖ Katsdorf) und Michael Lindner (Sportsprecher der SPÖ im Landtag)  Foto: ASKÖ OÖ

DEAL MIt BLACK WINGS 

Steinbach ist neuer Hauptsponsor 
LINZ/SCHWErtBErG.  Das 
Schwertberger Unternehmen Stein-
bach Group ist ab sofort Haupt- und 
Namenssponsor der Black Wings 
1992. Der Vertrag wurde am Freitag 
vor dem Spiel gegen EC Red Bull 
Salzburg unterzeichnet. „Wir freu-
en uns sehr, dass unser Team von 
Steinbach unterstützt wird“, sagt 
Peter Freunschlag, Präsident der 
Black Wings. „Die richtigen Part-
ner sind für eine erfolgreiche Saison 
ein wichtiger Baustein“, fügt Gregor 

Baumgartner, Manager der Black 
Wings, hinzu.Auch Horst Lauß, 
Geschäftsführer Steinbach, freut 
sich über die neue Partnerschaft: 
„Die Black Wings sind ein Linzer 
Traditionsverein. Als oberösterrei-
chisches Unternehmen sind wir sehr 
stolz darauf, das Team unterstützen 
zu dürfen.“ Die Glückwünsche von 
Lauß vor dem Spiel gegen Salzburg 
nutzten am Ende allerdings nichts: 
Die Steinbach Black Wings unterla-
gen den Mozartstädtern 3:6.

Horst Lauß (Geschäftsführer Steinbach)  bei der Vertragsunterzeichnung mit  
Vize-Präsident Peter Nader (li.) und General Manager Gregor Baumgartner (re.)

Foto: Steinbach 
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tEStFAHrt

Seat Leon in vierter Generation
Der Seat Leon hat mit seinem 
Hang zur Dynamik schon 
immer Jugend wie Junggeblie-
bene angesprochen. Generation 
vier bleibt diesem Credo treu.

Der Leon hatte schon immer den 
sportlichsten Touch, „Auto emo-
cion“ war einst die Werbebot-
schaft. Das war stets authentisch 
und würde auch dem Neuen ganz 
hervorragend passen. Auch wenn 
ihn ein Hauch von kühler Noblesse 
umgibt, so weckt er doch einiges 
an Emotionen. Diverse Lichtef-
fekte bis hin zum durchgehenden 
Leuchtenband, ein auf den Boden 
projiziertes „Hola“, Sicken in der 
Motorhaube und sehr fesche „FR 
Performance“ 18“-Alufelgen sind 
Details, die einem schon nahe 
gehen. Im Interieur tut sich in Sa-
chen Emotionen weniger. Es gilt, 

sich am unten abge� achten Lenk-
rad und den Sportsitzen zu erfreu-
en, sieht man von diesen FR-Spe-
zifika ab, produzieren nur noch 
das sehr gute Platzangebot und 
die vielen Ablagen ausreichend 
Endorphine. Der große Rest ist ein 
Sammelsurium an digitalen Errun-
genschaften, eingebettet in ein fast 
schon steril wirkendes Armaturen-
brett. Sieht man vom Lenkrad ab, 
haben die Spanier komplett auf 
Tasten verzichtet.

tolle Fahrleistungen
Der Spanier ist motorisch extrem 
breit aufgestellt, die Mitte ist in 
Form des 1.5 eTSI wieder einmal 
goldig. Der Mild-Hybrid Turboben-
ziner leistet 150 PS, sein maximales 
Drehmoment von 250 Newtonme-
ter wird vom 7-Gang-DSG optimal 
verwaltet. Mühelos beschleunigt der 
Seat in 8,4 Sekunden auf 100 km/h, 
glänzt mit sattem Durchzug und 
tollen Fahrleistungen. Doch kann 
das Triebwerk noch viel mehr, Zy-

linderabschaltung und Segeln zum 
Beispiel, was den Durchschnitts-
verbrauch unter die 6-Liter-Marke 
drückt. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Seat Leon 1.5 eTSI ACT DSG ist ab 31.340 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Seat Leon 1.5 eTSI ACT DSG    

Motor 
4-Zylinder Turbo-Benziner/Mild-
Hybrid
Leistung
150 PS
Testverbrauch
5,9 Liter
Preis ab
31.340 Euro

Foto: Fahrfreude.cc

FAHrZEUG-CHECK

Mit Volvo-Suzuki Reichhart sicher auf 
den winterlichen Straßen unterwegs
MAUtHAUSEN. Sobald es 
draußen kühler wird, heißt es 
schleunigst das Auto winter-
fest machen. Volvo Reichhart 
bereitet schon jetzt die Autos 
und Reifen perfekt für die kalte 
Jahreszeit vor. Also gleich Ter-
min vereinbaren, denn die fros-
tigen Temperaturen kommen 
schneller, als man denkt. 

Der Winter steht vor der Tür 
und mit 1. November beginnt die 
Winterreifenp� icht. Doch wohin 
mit den Sommerreifen? Diese 
kann man in der vollmodernen 
1.000 Quadratmeter großen Lo-
gistikhalle von Volvo Reich-
hart über die kalten Monate 
zwischenlagern. 2.200 Kunden 

können in der neuen Halle ihre 
Reifen für einen Winterschlaf 
einlagern. Doch nicht nur Win-
terreifen sind wichtig für die Si-

cherheit, auch der Wintercheck 
für das Auto ist von großer Be-
deutung. Volvo Reichhart bietet 
diesen Service für seine Kunden 

an. Dabei werden die Füllstän-
de, die Beleuchtung, die Batte-
rie und vieles mehr kontrolliert, 
damit der PKW für den Winter 
bestens gerüstet ist.

Gleich termin vereinbaren
Somit kann der Wintercheck 
beim Auto und das Umste-
cken auf Winterreifen heuer 
reibungslos und in einem Weg 
erledigt werden. Natürlich sind 
auch nicht Volvo oder Suzu-
ki-Fahrer jederzeit im Auto-
haus willkommen. Und für 
alle Neukunden gibt es eine 
kostenlose Fahrzeug- und Rä-
derwäsche beim Einlagern der 
Sommerreifen. Eine Termin-
vereinbarung verhindert längere 
Wartezeiten.  Anzeige

Die Werkstatt kümmert sich gerne um den Wintercheck für das Auto. Foto: Reichhart
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24. oKtoBER

Herbstkonzert der Sing AG
st. GEoRGEN/GUsEN. Die Sing 
Aktiv Gemeinschaft (Sing AG)
lädt auch heuer wieder zum 
Herbstkonzert in die Pfarrkir-
che St. Georgen/Gusen ein.

„Wir wissen, dass Singen sehr 
wichtig für die seelische und kör-
perliche Gesundheit ist und dass 
wir als Chor auch einen kulturel-
len Auftrag haben“, meint Chor-
mitglied Walter Hauser. Daher 
veranstaltet die Sing Aktiv Ge-
meinschaft am 24. Oktober um 
19:30 Uhr ein Gospelkonzert 
in der Pfarrkirche St. Georgen/
Gusen unter dem Motto „Free-
dom is coming“. Besucher kön-
nen sich dabei eine Stunde lang 
von mitreißenden und besinn-
lichen Gospels und Spirituals 
verzaubern lassen. Karten gibt 
es ausschließlich im Vorverkauf 

um 10 Euro bei UMA-Moden in 
St. Georgen/Gusen. Corona-be-
dingt wird es keine Abendkasse 
geben. Auch die Besucherzahl 
wird begrenzt sein. „Wir sind 
überzeugt, damit einen beson-

ders wesentlichen Beitrag für den 
Fortbestand des kulturellen Le-
bens in St. Georgen an der Gusen 
zu leisten und freuen uns schon 
jetzt auf viele Besucher“, so der 
einheitliche Tenor des Chors. 

„Freedom is coming“ in der Pfarrkirche St. Georgen an der Gusen.  Foto: Sing AG

tiCKEts

Konzert zu Beethoven
st. GEoRGEN/GUsEN. Am 
22. Oktober wird in der Landes-
musikschule St. Georgen an der 
Gusen das Konzert „Kennst du 
Beethoven?“ veranstaltet. Die drei 
Werke des Programmes zeigen 
Beethoven jeweils von ganz un-
terschiedlicher Seite: zunächst die 
humorigen Variationen des Zwan-
zigjährigen, dann die geschliffe-

nen Bagatellen, welche auf engs-
tem Raum wilde Diesseitigkeit mit 
verklärten Sphärenklängen kon-
trastieren lassen, schließlich die 
Sonate, welche dunkle Dramatik 
in ausgelassene Freude münden 
lässt. Kostenlose Zählkarten für 
das Konzert ab 18.30 Uhr sind 
über die LMS St. Georgen/G. und 
c.fuerst@eduhi.at erhältlich. 

Till Alexander Körber und Barbara Körber bringen dem Publikum Beethoven näher.
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MUltiMEDia-aUsstEllUNG

Kunstgenie Van Gogh
liNZ. Mit der Ausstellung „Van 
Gogh – The Immersive Experience“ 
kommt ein völlig neu konzipiertes 
Multimedia-Spektakel in die Tabak-
fabrik Linz – präsentiert von Tips. 
Die Gemälde des weltberühmten 
Malers werden bei einer 360-Grad-
Multimedia-Zeitreise mit Hilfe von 
modernster Technik aufbereitet. 
Der Betrachter be£ ndet sich inmit-
ten der geballten Farbenpracht der 
weltberühmten Werke wie „Son-
nenblumen“, „Das Nachtcafé“ oder 

die „Sternennacht“. Kombiniert mit 
einer perfekt abgestimmten Musik- 
und Geräuschkulisse emp£ ndet der 
Besucher die Illusion als real. Nicht 
nur über 500 Arbeiten Van Goghs, 
sondern auch hoch spannende Hin-
tergründe werden präsentiert.
Zu sehen von 12. November bis 14. 
Februar 2021, Vorverkauf unter 
www.van-gogh-experience.com

Van Goghs Werke werden mittels modernster Technik völlig neu erlebbar. 

Foto: Van Gogh - The Immersive Experience/COFO

Mehr Infos und Video auf
tips.at/n/518381

PERG. Harald Darer liest am 
16. Oktober um 19:30 Uhr in der 
Mittelschule Perg Stadtzentrum 
aus seinem Roman „Blaumann“. 
Zum Inhalt: Ein Mann im besten 
Alter fährt 25 Jahre nach seiner 
Lehrabschlussprüfung zu seinem 
früheren Lehrbetrieb, um sich 
mit einem Kollegen zu treffen. 
Dieser erscheint jedoch nicht. 
Während der Elektriker wartet, 
taucht er immer mehr in die Er-
innerungen der Vergangenheit 
ein: das Leiden, die Geringschät-
zung der Lehrlinge, die Schinde-
rei und Ausbeutung. Maximal 50 
Besucher sind wegen der Coro-
na-Au  ̈agen zur Lesung zugelas-
sen. Daher wird empfohlen, den 
Kartenvorverkauf beim Frick, in 
der Stadtbibliothek, beim Stadt-
marketing oder beim Buch- und 
Bürofachhandel Pössenberger zu 
nutzen.

HaRalD DaRER

Lesung aus 
„Blaumann“
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

do, 15. Oktober 2020

fr, 16. Oktober 2020

sa, 17. Oktober 2020

so, 18. Oktober 2020

mi, 21. Oktober 2020

do, 22. Oktober 2020

Voranzeigen

Kino

Notrufe

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Büchereien

Top-Termine

a tRiBUtE to FRaNK siNatRa 
liNZ. Die Woodstock Allstar Band spielt 
am Sonntag, 8. November, ein „Tribute to 
Frank Sinatra“ im Großen Saal des Linzer 
Musiktheaters. Das Konzert ist das erste der 
Reihe „Woodstock in Concert“. Einzeltickets 
und Abo-Karten unter www.landestheater-
linz.at oder Tel. 0732/7611400.

Foto: Klaus Mittermayr

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Mag. Monika Hartl
Beratung in Perg

Termin: 0664 / 166 78 22
www.krebshilfe-ooe.at

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Melanie Mai
07262 / 54 000-1682
m.mai@tips.at
www.tips.at

07262 / 54 000-1682
m.mai@tips.at
www.tips.at

Waldhausen: jeden Montag (außer Feierta-
ge) Nordic Walking-Treff, VA: Seniorenbund,
Unimarktparkplatz, 9.00

Naarn: Stammtisch Zeitbank 55+, GH Walte-
rer, 19.00

Pabneukirchen: Vortrag "Ist das Gras in
Nachbars Garten wirklich grüner?", Pfarrzen-
trum, 19.30

Perg: Perg liest: Blaumann von Harald Darer,
MS Stadtzentrum, 19.30

Perg: Zirkus Althoff, Union Sportplatz, 16.00

Grein: Hecken- und Baumpflanzaktion, Mühl-
bergerhof, 9-12.00

Perg: Walking in the morning, TP: Parkplatz
Gesundheitszentrum Pilz, 7.30, VA: Kneipp Ak-
tiv-Club

Dimbach: Musikalischer Wandertag, Stock-
halle, 13.00

Perg: Zirkus Althoff, Union Sportplatz, 11.00

Perg: Offene Gruppe Supervision "Singleda-
sein vs Partnerschaft", Technologiepark 17,
9.00 und 19.15

Schwertberg: Bildervortrag "Neuseeland",
Pfarrheim, 19.00

Perg: Vortrag "Oma und Opa - wie gut, dass
es sie gibt", Famos, 19.00

Pregarten: BARBARA BALLDINI
"g'hörig DURCHGEKNALLT"
29.10.2020, Bruckmühle, 19.30 Uhr
Karten: Ö-Ticket, Bruckmühle,
www.balldini.com

Grein
(0664-4253479)
Fr. 16.10.2020 - Do. 22.10.2020
I am Greta: Fr. 16.10. (20.00), Sa. 17.10.
(18.00), So. 18.10. (18.00), Mo. 19.10.
(20.15), Di. 20.10. (18.30);
Tonsüchtig: Fr. 16.10. (18.00);
Yalda: Mo. 19.10. (18.30);
Tenet: Sa. 17.10. (20.00);
Enfant terrible: So. 18.10. (20.00), Di.
20.10. (20.15);
Ooops! 2: Sa. 17.10. (14.30), So. 18.10.
(16.15);
Meine Freundin Conni - Geheimnis um
Kater Mau: So. 18.10. (14.45);
Zu weit weg: Fr. 16.10. (16.15);
Meine wunderbar seltsame Woche
mit Tess: Sa. 17.10. (16.15);

Katsdorf
(07235-88516 oder 0699-11369532)
Fr. 16.10. - Mi. 21.10.2020
Ooops! 2 - Land in Sicht: Fr. 16.10.
(16.00), Sa. 17.10. (14.15), So. 18.10. (16.00);
Yalda: Fr. 16.10. (18.00), Di. 20.10. (18.30);
Die perfekte Kandidatin: Fr. 16.10.
(20.00);
Zu weit weg - Aber Freunde für im-
mer: Fr. 16.10. (16.15), So. 18.10. (16.15);
Eine Frau mit berauschenden Talen-
ten: Fr. 16.10. (18.30), Sa. 17.10. (20.15),
So. 18.10. (20.00), Mo. 19.10. (20.15);
Meine Freundin Conni - Abenteuer mit
Kater Mau: Sa. 17.10. (14.30);
Master Cheng in Pohjanjoki: Sa. 17.10.
(18.15);
Anton Bruckner - Das verkannte Ge-
nie: Sa. 17.10. (16.15), Mo. 19.10. (18.30);
Love Sarah - Liebe ist die wichtigste
Zutat: So. 18.10. (18.00);
Ein bißchen bleiben wir noch: Sa. 17.10.
(18.15), So. 18.10. (20.15);
Tenet: Sa. 17.10. (20.00);
Der kleine Maulwurf: So. 18.10. (14.15);
Max und die wilde 7: So. 18.10. (14.30);
Das Beste kommt noch: So. 18.10.
(18.15);
Das Fieber: Mo. 19.10. (18.15), Di. 20.10.
(20.15);
Persischstunde: Mo. 19.10. (20.00);
The Secret - das Geheimnis: Di. 20.10.
(18.15);
Eine größere Welt: Di. 20.10. (20.00);
Tonsüchtig: Mi. 21.10. (20.15);
Hilma AF Klint - Jenseits des Unsicht-
baren: Mi. 21.10. (18.15);

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

St. Georgen/Walde: 22. und 23. Oktober
Blutspende, Landesmusikschule, 15.30-20.30

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 7.30-11.00

18. Oktober
Linz-Stadt: Kleintiernotdienst
(Sa., 12.00 Uhr bis Mo. 07.00 Uhr)
Dr. Kramberger-Kaplan (0732-732117)
Bez. Linz-Land: (Sa. + So.)
Tierklinik Neuhofen, (07227-4207)

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Bildungsberatung für Erwachsene
Perg: Hinterbachweg 3, 050-6906-4711

FAMOS Perg: Familien-und Sozialzentrum,
Johann-Paur-Straße 1, 07262-57609

Frauenberatung Perg: Dr.Schoberstraße
23, 07262-54484

Jugendservice Perg: Johann-Paur-Straße
1, 07262-58186

pro mente Oberösterreich: Psychosoziale Be-
ratungsstelle Perg, Hauptplatz 7, 07262-
544470

Sozialberatungsstelle Baumgarten-
berg Bruderau 4, 0664-8234509

Sozialberatungsstelle Grein: Ufer 2,
0664-8234296

Sozialberatungsstelle Pabneukirchen:
Markt 1, 0664-3843152

Sozialberatungsstelle Perg: Dirnberger-
straße 15, 0664-8234508

Sozialberatungsstelle Schwertberg:
Rot-Kreuz-Platz 1, 0664-3843152

Sozialberatungsstelle St.Georgen/Gu-
sen: Gusentalstraße 21, 0664-88745880

Perg: Heimathaus Stadtmuseum, Stifterstraße
1, Sa. und So. 14 bis 17 Uhr, Anmeldung unter
heimathaus-stadtmuseum@perg.at,  0650-
5427786 oder 0664-2159788

Baumgartenberg: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, So. 8.30-10.30, Di. 18.00-19.00

Grein: Öffentliche Bücherei, Kirchenplatz 3,
Sa. 9.00-11.00

Katsdorf: Öffentliche Bibliothek der Pfarre,
Friedhofweg 1, Fr. 16.30-18.00, So. 8.30-
11.00

Mauthausen: Öffentliche Bibliothek, Pfarr-
platz 2, So. 8.15-8.30 und 9.00-11.00, Mi.
8.30-10.00, Do. 16.30-18.00, Sa. 18.00-19.00

Mitterkirchen: Öffentliche Bibliothek, Mit-
terkirchen 8, Öffnungszeiten: Di. 18.30-19.30,
So. 8.15-10.30

Münzbach: Öffentliche Bücherei, Markt 1,
Do. 16.30-17.30, Sa. 09.00-10.00, So. 9.00-
11.00

Perg: Stadtbibliothek, Dirnbergerstraße 14, 
Mo. 10.30 - 13.30, Di. und Do. 8.00-11.00
und 16.00-19.00

Ried/Rdmk.: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Augustinerstr. 2, Do. 17.00 - 19.00, Sa. 17.00
- 19.00, So. 8.00 - 11.00

Saxen: Öffentliche Bücherei, Saxen Nr. 13,
So. 8.00-11.00, Mi. 18.00-19.00

Schwertberg: Bibliothek, Marktplatz 7,
Mo.+Di. 14.00-18.00, Do.+Fr. 8.00-11.00
und 14.00-18.00

St. Georgen/Walde: Öffentliche Bibliothek,
Markt 9 Öffnungszeiten: Dienstag: 7 - 8.00
und 17 - 18.30, Freitag: 7 - 10.00, Sonntag:
8.30 - 11.00

St.Nikola: Öffentliche Pfarr- und Gemeinde-
bücherei jeden Donnerstag 15 - 16.00 (Winter-
zeit), 17- 18.00 (Sommerzeit), jeden Sonntag 9
- 10.00
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Musi Roas Der Musikverein Dimbach lässt am Sonntag, 18.Oktober, bei 
der Musi Roas durch Dimbach den Ort erklingen. Bei der Wanderung, die 
musikalisch umrahmt wird, können die Teilnehmer auch so manch unbekannte 
Platzerl entdecken. Gestartet wird der rund 4,5 Kilometer lange Rundgang um 
13 Uhr bei der Stockhalle. Dort ist später auch das Ziel.  Foto: Roland Nenning

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 18.10.2020, um 20 Uhr.

Fitnessstudio „Fit Fabrik Plus“ 
Jahresmitgliedschaft

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Jahresmitgliedschaft in der 
Fit Fabrik Plus (Standort PLUSCITY) 
In der Mitgliedschaft enthalten: 
Ausdauer�tness, Kraft�tness, 
Functional-Cross-Fitness-Zone, Aerobic, 
Powerplate, Outdoor�tness, Getränke Abo, 
Solarium, Sauna, Servicepauschale 

€ 408,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter € 816,–

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Fit Fabrik Holding GmbH
Gewerbeparkstraße 3
1220 Wien
www.�tfabrik.at

lEsUNG

„Der Tote im Fiaker“
MaUtHaUsEN. Für den 
22. Oktober um 18.30 Uhr wird 
beim Veritas im Donaupark 
Mauthausen eine Lesung von 
Beate Maxian organisiert. 

Am 16. März erschien „Der Tote 
im Fiaker“ Band 10 der Sarah-
Pauli Reihe von Beate Maxian. 
Mittlerweile ist das Buch in der 
vierten Auflage, war wochen-
lang, und ist teils nach wie vor 
unter den ersten Plätzen der 
österreichischen Bestsellerlis-
ten. Zehn Jahre ist es her, dass 
Beate Maxian die Krimi-Reihe 
um ihre abergläubische, clevere 
und sympathische Journalistin 
Sarah Pauli begann. Sie schaff-
te es damit innerhalb kürzester 
Zeit auf die Bestsellerlisten, 
wurde für den Leo-Perutz-Preis 
nominiert und wird regelmäßig 
zu Lesungen eingeladen. Ihre 

Krimis bestechen durch span-
nend erzählte Fälle, ausgeklügel-
te Konstruktionen, eine gehörige 
Portion Gesellschaftskritik und 
eine Prise Humor. Anmeldung 
zur Lesung unter 07238/30606 
oder per Mail an r.wagner@ve-
ritas-ho� nger.com 

Beate Maxian liest im Donaupark.
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